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WIR ZIEHEN MIT HIGHSPEED WEITER 
JETI-Glasfaser jetzt in weiteren Teilen von Spich und Oberlar 

02241 888 5384

* bis zum 31.  erhalten Sie bei Abschluss eines Produktvertrages einen kostenlosen Hausanschluss.

Jetzt kostenlosen Hausanschluss* sichern!
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Volkshochschulzweckverband
Troisdorf und Niederkassel
„Wir machen Urlaub“„Wir machen Urlaub“„Wir machen Urlaub“„Wir machen Urlaub“„Wir machen Urlaub“ - die Ver-
waltung der vhs Troisdorf und
Niederkassel ist vom 29. Juli bis
9. August geschlossen.

Ab 12. August sind die vhs-Mitar-
beitenden wieder für Sie da.
U. Quaasdorf
vhs-Leiterin

Taschengeldbörse
AWO Oberlar - Wir im Quartier
TTTTTaschengeldbörse:aschengeldbörse:aschengeldbörse:aschengeldbörse:aschengeldbörse: Unterstützung Unterstützung Unterstützung Unterstützung Unterstützung
gesucht und geboten!gesucht und geboten!gesucht und geboten!gesucht und geboten!gesucht und geboten!
Sie brauchen Unterstützung im Gar-
ten oder Haushalt? Oder bist du 14
bis 17 Jahre alt und möchtest dir
ein Taschengeld verdienen?
Unsere Taschengeldbörse bringt
hilfsbereite Jugendliche und Men-
schen zusammen, die Unterstüt-
zung im Alltag benötigen. Ob Gar-

tenarbeit, Haushaltshilfe oder an-
dere kleine Aufgaben - bei uns
finden Sie die passende Hilfe!
Interessiert?
Dann registrieren Sie sich online
auf www.tabo-troidsdorf.de.
AWO Oberlar, Sieglarerstr. 66-68,
53842 Troisdorf,
Telefon 02241 945 16 28,
E-Mail: info@tabo-troisdorf.de

Wir bieten für Sie an:
Skat für jedermann
AWO Troisdorf-Mitte: Für Sie mit Herz dabei
Möchten Sie Skat spielen und
trauen sich nicht? Einem Hobby
nachgehen, dem man allein nicht
gerecht werden kann?
Dann sind Sie bei uns richtig. Seit
15 Jahren treffen sich in der Be-
gegnungsstätte Troisdorf-Mitte,
Wilhelm-Hamacher-Platz 12, Se-
niorinnen und Senioren, die Spaß
an ihrem gemeinsamen Hobby
haben.
Mittwochs von 10 bis 12 Uhr geht
es an mehreren Tischen richtig
rund. Es wird nicht um Geld ge-
spielt, Zocker sind unerwünscht.
An Kosten entsteht lediglich eine

Spende für die Getränkekasse der
AWO. Nein, man muss nicht Mit-
glied der AWO sein, Freude am Spiel
genügt.  In unserer Begegnungs-
stätte wurde bereits mehrmals der
von Frau Irmgard Jaax gestiftete
Hans-Jaax-Gedächtnispokal aus-
gespielt. Wenn Sie Interesse ha-
ben, schauen Sie einfach herein,
auch zuschauen ist erlaubt.
Wir freuen uns.
Anmeldung wie immer persönlich
in der Begegnungsstätte,
Wilhelm-Hamacher-Platz 12 oder
telefonisch unter 02241 72417.
Uschi Kopp, Schriftführerin

AWO Oberlar - Wir im
Quartier - Kneipenquiz
Tauchen Sie ein in die Welt des
Wissens und des Spaßes bei un-
serem Kneipenquiz!
TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine:
• Jeden 3. Freitag im Monat: All-

gemeinwissen- Kneipenquiz
• Jeden 4. Freitag im Monat:

Themen-Kneipenquiz
Zeit:Zeit:Zeit:Zeit:Zeit:
• Start: 18 Uhr
• Einlass: Ab 17.30 Uhr

Anmeldung erforderlich!
Kommen Sie vorbei, stellen Sie
Ihr Wissen unter Beweis und erle-
ben Sie gesellige Stunden mit
Freunden und Gleichgesinnten.
Für weitere Informationen und zur
Anmeldung kontaktieren Sie uns
bitte im Voraus. AWO Oberlar, Sieg-
larerstraße 66-68, 53842 Troisdorf,
Telefon: 02241 9451628, E-Mail:
info@awo-oberlar.de
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Anzeige

Einladung zur Bürger:innensprechstunde in Spich
24. Juli, 16 Uhr, Aroma Cafe

Foto: Nico Novacek, SPD, Stadtverordneter für Troisdorf-SpichFoto: Nico Novacek, SPD, Stadtverordneter für Troisdorf-SpichFoto: Nico Novacek, SPD, Stadtverordneter für Troisdorf-SpichFoto: Nico Novacek, SPD, Stadtverordneter für Troisdorf-SpichFoto: Nico Novacek, SPD, Stadtverordneter für Troisdorf-Spich

Liebe Spicherinnen und Spicher,
es ist wieder Zeit für meine
nächste Bürger:innen Sprech-
stunde! Am 24. Juli um 16 Uhr
lade ich dich herzlich in das
Aroma Cafe (Hauptstraße 174,
53842 Troisdorf) ein. Als dein
direktgewählter SPD-Stadt-
verordneter für den Stadtteil
Spich stehe ich dir für deine
Fragen und Anliegen im Rat
der Stadt Troisdorf zur Verfü-
gung. Damit ich mich auf dein
Anliegen vorbereiten kann,
bitte ich um eine kurze An-
meldung per Telefon oder E-
Mail mit deinem Namen und
deinem Thema.
Ich weiß, dass es nicht immer
einfach ist, persönlich vorbei-

zukommen. Deshalb kannst du
mich auch unabhängig von einem
Termin per E-Mail oder Telefon
(nico.novacek@spd-troisdorf.de /
01706690729) erreichen.
Deine Meinung und deine An-
liegen sind mir wichtig, deshalb
möchte ich mit dir im Gespräch
bleiben.
Gemeinsam mit meinen
Kolleg:innen setze ich mich
dafür ein, dass ihr im Stadtrat
gehört werdet.
Gemeinsam können wir unser
Spich noch lebenswerter und
schöner machen!
Ich freue mich darauf, dich in
meiner Bürgersprechstunde zu
treffen und mit dir über unser
Veedel zu sprechen.
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Anzeige

Einladung
Hiermit laden die Sportsfreun-
de Troisdorf 05 e. V. zur Mit-
gliederverammlung am 15. Au-
gust um 19:30 Uhr in dem Club-
raum im Carl-Diem-Stadion,
Carl-Diem Str. 14,
53840 Troisdorf ein.
TTTTTagesordnung :agesordnung :agesordnung :agesordnung :agesordnung :
Top 1: Eröffnung und Begrüßung
durch den 1. Vorstand
Top 2: Ehrung der Verstorbenen
Top 3: Feststellung der ord-
nungsgemäßen Ladung und Ge-
nehmigung der Tagesordnung
Top 4: Verlesung des Proto-
kolls der letzten Mitgliederver-
sammlung
Top 5: Genehmigung des Proto-
kolls
Top 6: Entgegennahme des Ge-
schäfts-, Sport und Kassenbe-
richtes
Top 7: Entgegennahme des Be-
richtes des/der Kassenprüfer

Top 8: Beitragserhöhung der Ju-
gend
Top 9: Anträge
Top 10: Sonstiges
Anträge sind dem Vorstand bis
zum 09. August 2024 schriftlich
an die Postadresse Sportsfreun-
de Troisdorf 05 e.V., Postfach
1709 in 53840 Troisdorf einzu-
reichen.
Matthias Steinlein
1. Vorsitzender

Vom Backsortiment mit Halal-Option
bis zu veganen Köstlichkeiten
Snack Company mit breitem Food-Angebot am Kölner Platz
„Ein Angebot abseits des Gewöhn-
lichen“ lautet das Motto des An-
fang Mai neu eröffneten Snack-
Ladens von Argun Palakaya am
Kölner Platz 1. Am ehemaligen
Standort von „Backwerk“ bietet
die „Snack Company“ in ihrem
Selbstbedienungsladen nun Le-
ckereien an, die sich deutlich vom
Gewohnten abheben.
„Unsere Idee ist es, ein Snack-
Laden zu sein, der auf der Basis
von Backwaren ein breites Ange-
bot bieten kann. Nicht nur das
Übliche wie Döner, Pasta oder Piz-
za. Wir haben von allem etwas.
Auch Veganes oder Vegetarisches
ist dabei und das Sortiment wird
weiter ausgebaut“, erklärt Vanes-
sa Peter die für den Store verant-
wortliche Mitarbeiterin begeis-
tert. In der „Snack Company“ soll
sich der Gast wohl und vor allem
frei fühlen. Hier kann man ohne
Zeitdruck verweilen und seinen
Kaffee, ein Kaltgetränk, ein le-
ckeres Brötchen oder andere Köst-
lichkeiten aus dem reichhaltigen

Willkommenspräsent von der TROWISTA für Vanessa Peter (r.) Filialleiterin der Snack Company, überreichtWillkommenspräsent von der TROWISTA für Vanessa Peter (r.) Filialleiterin der Snack Company, überreichtWillkommenspräsent von der TROWISTA für Vanessa Peter (r.) Filialleiterin der Snack Company, überreichtWillkommenspräsent von der TROWISTA für Vanessa Peter (r.) Filialleiterin der Snack Company, überreichtWillkommenspräsent von der TROWISTA für Vanessa Peter (r.) Filialleiterin der Snack Company, überreicht
durch Zentrenmanager Stephan Fringsdurch Zentrenmanager Stephan Fringsdurch Zentrenmanager Stephan Fringsdurch Zentrenmanager Stephan Fringsdurch Zentrenmanager Stephan Frings

Angebot genießen - drinnen wie
draußen. „Wir haben viel Platz
auf der Außenterrasse und wer-
den diese nach Möglichkeit noch
erweitern“, so Peter.
„Wir wollen nicht nur mit einer
umfangreichen und abwechslungs-
reichen Speisekarte punkten, son-
dern auch mit einem guten Preis-
Leistungs-Verhältnis“, betont Va-
nessa Peter. So gibt es das Moz-
zarella-Baguette bereits ab 3,50
Euro. Besonderen Wert legt die
Snack Company auf ein abwechs-
lungsreiches Backwarensorti-
ment, das auch in Halal-Qualität
angeboten wird. Täglich frisch vor
Ort zubereitete orientalische
Backwaren wie Simit, Pocga und
Acma bereichern das Angebot.
Neu im Sortiment sind auch
Wraps, die vor allem im Sommer
stündlich oder täglich frisch an-
geboten werden. Der absolute
Renner sind laut Vanessa Peter
derzeit der Adana Kebab Hack-
fleischspieß und das Köfte Frika-
dellen Baguette, die Snack-Box
mit drei belegten Laugenbrötchen
erfreut sich großer Beliebtheit.

Demnächst können sich die Kun-
den auch über eine Döner Treuekar-
te freuen. Für zehn Stempel gibt es
dann einen Döner gratis.
„Die Mischung aus veganen, vege-
tarischen und anderen Snacks bie-
tet sicher für jeden etwas“, sagt
Vanessa Peter. Unsere Kund*innen
können auch vorbestellen und ihre
frisch zubereiteten Snacks abholen.
Catering gibt es noch nicht, aber
man ist mit Lieferando über einen
Lieferservice im Gespräch. Auch
Sonderwünsche werden berücksich-
tigt, sofern sie machbar sind.
Stephan Frings von der Troisdor-
fer Wirtschaftsförderungs- und
Stadtmarketing GmbH (TROWISTA)
freut sich über den guten Start der
Snack Company: „Gerade der Be-
reich des Kölner Platzes braucht
wieder mehr Aufenthaltsqualität.
Da sind Läden wie dieser, in dem
man ohne Druck und strikten Kauf-
zwang verweilen kann, wichtig“,
so Zentrenmanager Stephan
Frings.
www.snack-company.de
Öffnungszeiten: Montag bis Sams-
tag 8 bis 18 Uhr, Sonntag 9 bis 16 Uhr
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Auch in diesem Jahr gibt es zusätzlich 

Stadtwerke Troisdorf Förder.Ei

WIR FÖRDERN – SIE ENTSCHEIDEN!

Am 24. Juli geht es wieder los!   

20.000 €. 

Jetzt bewerben!

www.förderei.de

Fahrt
zur Zoom Erlebniswelt
in Gelsenkirchen
AWO Troisdorf-Mitte: Wir für Sie mit Herz
Erleben Sie mit uns eine „Welt-
reise an einem Tag“. Wir lernen
die Erlebniswelten Alaska, Afrika
und Asien mit rund 900 Tieren in
über 100 Arten auf einem Areal
von 30 Hektar kennen. Sie sehen
exotische Bewohner hautnah,
teils auch durch Glasscheibe ge-
schützt, in einer ihrem Lebens-
raum nachempfundenen Heimat.
Eine Bootsrundfahrt auf dem Afri-
kasee ist natürlich ein Muss.
Folgende kommentierte Tierfüt-
terungen stehen an:
14.30 Uhr - Eisbären
13.30 Uhr - Seelöwen
14.30 Uhr - Informatives Gespräch

bei den Trampeltieren. Los geht
es am Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 22. 22. 22. 22. 22.     August,August,August,August,August,
um 8.30 Uhr vom Busbahnhofum 8.30 Uhr vom Busbahnhofum 8.30 Uhr vom Busbahnhofum 8.30 Uhr vom Busbahnhofum 8.30 Uhr vom Busbahnhof
TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf, Poststraße 64. Seien
Sie bitte 15 Minuten vor Ab-
fahrt anwesend.
Unseren zweiten Haltzweiten Haltzweiten Haltzweiten Haltzweiten Halt machen
wir um um um um um 8.40 Uhr am 8.40 Uhr am 8.40 Uhr am 8.40 Uhr am 8.40 Uhr am Alfred-Alfred-Alfred-Alfred-Alfred-
Delph-AltenzentrumDelph-AltenzentrumDelph-AltenzentrumDelph-AltenzentrumDelph-Altenzentrum in Troisdorf
an der Bushaltestelle.Bushaltestelle.Bushaltestelle.Bushaltestelle.Bushaltestelle.
Die Rückfahrt werden wir so ge-
gen 17 Uhr antreten.
Anmeldung gerne in unserer Be-
gegnungsstätte, Am-Wilhelm-
Hamacher-Platz 12 oder telefo-
nisch unter 02241 72417.
Uschi Kopp, Schriftführerin
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AGGUA verschenkt am 25. Juli Freikarten
bei der kostenlosen Seepferdchen-Prüfung
Anlässlich des „Welttag zur Ver-
hütung des Ertrinkens“ am 25. Juli
veranstaltet das AGGUA TROIS-
DORF eine besondere Aktion: Zwi-
schen 10 und 14 Uhr können klei-
ne Badegäste kostenlos ihre See-
pferdchen-Prüfung ablegen und
bekommen eine Freibad-Freikarte
geschenkt. Bei gutem Wetter fin-
det die Aktion im Freibad statt.
Sollte dies nicht möglich sein, kön-
nen die Prüfungen alternativ im
Hallenbad abgelegt werden.
Mit dieser Aktion setzt das AG-
GUA TROISDORF ein Zeichen für
die Bedeutung der Schwimmaus-
bildung und möchte alle Eltern
und Kinder dazu ermutigen, den
Gedenktag für einen wichtigen
Schritt in Richtung sichere
Schwimmfähigkeiten zu nutzen.
Um das Seepferdchen-Abzeichen
zu erhalten, müssen die Kinder vom

Beckenrand springen und anschlie-
ßend 25 Meter schwimmen sowie
einen Tauchring aus schultertiefem
Wasser heraufholen und die Ba-
deregeln kennen. All diese Fähig-
keiten sind wichtige Grundlagen
für die Sicherheit im Wasser und
ermöglichen den Kindern, erste
selbstständige Schwimmerfahrun-
gen zu sammeln.
Erfolgsgeschichte wird fortge-Erfolgsgeschichte wird fortge-Erfolgsgeschichte wird fortge-Erfolgsgeschichte wird fortge-Erfolgsgeschichte wird fortge-
schriebenschriebenschriebenschriebenschrieben
Im vergangenen Jahr hatte das
AGGUA TROISDORF den „See-
pferdchentag“ erstmals durchge-
führt und rund 40 Kinder hatten
an diesem Tag stolz ihre Prüfung
abgelegt. Aufgrund dieses über-
wältigenden Erfolges wird die
Sonderaktion nun wiederholt.
„Die zahlreichen positiven Rück-
meldungen und die glücklichen
Kinderaugen haben uns dazu mo-

tiviert, dieses Angebot erneut und
dauerhaft in unser Programm auf-
zunehmen. Unsere Seepferdchen-
Aktion ist ein echtes Herzenspro-
jekt und wir möchten damit einen

Beitrag zur Unfallprävention leis-
ten sowie das Bewusstsein für die
Wichtigkeit der Schwimmfähig-
keit stärken“, erklärt AGGUA-
Geschäftsführerin Daniela Simon.
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Volleyballer und Turner
erobern die Gipfel
im Montafon
1. FC Spich auf Klettertour

Die atemberaubende Kletterland-
schaft im Montafon zieht sowohl
Anfänger als auch erfahrene Klet-
terer an. Mit Schwierigkeitsgra-
den bis zum Grad „D“ bietet sie
Herausforderungen für jeden Ge-
schmack.
Am vergangenen Wochenende
tauschten Volleyballer und Turner
des 1. FC Spich ihre Bälle und

Barren gegen Kletterausrüstung.
Gemeinsam erklommen sie senk-
rechte Wände und genossen den
Nervenkitzel des Kletterns.
Seit 25 Jahren findet das erste
Wochenende der Ferien die „An-
gie Tour“ statt - eine Tradition,
die im Sinne der Rolling Stones
sicherlich noch viele weitere Jah-
re fortgesetzt wird.

Holger Dünnwald, Jo Störmer, Dietmar Engelskirchen, Jürgen Jacob undHolger Dünnwald, Jo Störmer, Dietmar Engelskirchen, Jürgen Jacob undHolger Dünnwald, Jo Störmer, Dietmar Engelskirchen, Jürgen Jacob undHolger Dünnwald, Jo Störmer, Dietmar Engelskirchen, Jürgen Jacob undHolger Dünnwald, Jo Störmer, Dietmar Engelskirchen, Jürgen Jacob und
Dirk Wolfram, die stolz den Gipfel erklommen haben.Dirk Wolfram, die stolz den Gipfel erklommen haben.Dirk Wolfram, die stolz den Gipfel erklommen haben.Dirk Wolfram, die stolz den Gipfel erklommen haben.Dirk Wolfram, die stolz den Gipfel erklommen haben.
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Ferienabenteuer auf dem Betriebshof
der Stadtwerke Troisdorf begeistert Kinder

Informationsveranstaltung
rund um das Thema Straßenverkehr
AWO Oberlar - Wir im Quartier
Wir laden Sie herzlich zu unserer
kostenlosen Informationsveran-
staltung rund um das Thema Stra-
ßenverkehr, Fahrerlaubnis, Führer-
schein, Punkte, Fahrverbot und
vieles mehr ein.

Datum:Datum:Datum:Datum:Datum: 12. August
Zeit:Zeit:Zeit:Zeit:Zeit: 14 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: AWO Oberlar e. V., Sieglarer
Straße 66-68, 53842 Troisdorf
Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung:Anmeldung: 02241/9451628 oder
info@awo-oberlar.de

Die Veranstaltung wird von ei-
nem erfahrenen Fahrlehrer ge-
leitet, der Sie über viele wich-
tigen Aspekte und neuesten
Entwicklungen informieren
wird. Es besteht natürlich die

Möglichkeit, individuelle Fra-
gen zu stellen. Selbstverständ-
lich kommen auch die langjäh-
rigen Kfz-Fahrer*innen auf ihre
Kosten und können hier ihr Wis-
sen auffrischen.

Stadtwerke-Geschäftsführerin Andrea Vogt stattete gemeinsam mit dem JETI den kleinen Energie-HeldenStadtwerke-Geschäftsführerin Andrea Vogt stattete gemeinsam mit dem JETI den kleinen Energie-HeldenStadtwerke-Geschäftsführerin Andrea Vogt stattete gemeinsam mit dem JETI den kleinen Energie-HeldenStadtwerke-Geschäftsführerin Andrea Vogt stattete gemeinsam mit dem JETI den kleinen Energie-HeldenStadtwerke-Geschäftsführerin Andrea Vogt stattete gemeinsam mit dem JETI den kleinen Energie-Helden
einen Besuch auf dem Stadtwerke-Betriebshof ab und erläuterte den Kindern, was es mit den drei Konzern-einen Besuch auf dem Stadtwerke-Betriebshof ab und erläuterte den Kindern, was es mit den drei Konzern-einen Besuch auf dem Stadtwerke-Betriebshof ab und erläuterte den Kindern, was es mit den drei Konzern-einen Besuch auf dem Stadtwerke-Betriebshof ab und erläuterte den Kindern, was es mit den drei Konzern-einen Besuch auf dem Stadtwerke-Betriebshof ab und erläuterte den Kindern, was es mit den drei Konzern-
Maskottchen - dem Stadtwerke-Drachen Trodini, der Ente AGGI vom Freizeitbad AGGUA TROISDORF sowieMaskottchen - dem Stadtwerke-Drachen Trodini, der Ente AGGI vom Freizeitbad AGGUA TROISDORF sowieMaskottchen - dem Stadtwerke-Drachen Trodini, der Ente AGGI vom Freizeitbad AGGUA TROISDORF sowieMaskottchen - dem Stadtwerke-Drachen Trodini, der Ente AGGI vom Freizeitbad AGGUA TROISDORF sowieMaskottchen - dem Stadtwerke-Drachen Trodini, der Ente AGGI vom Freizeitbad AGGUA TROISDORF sowie
dem Glasfaser-Maskottchen JETI - auf sich hat.dem Glasfaser-Maskottchen JETI - auf sich hat.dem Glasfaser-Maskottchen JETI - auf sich hat.dem Glasfaser-Maskottchen JETI - auf sich hat.dem Glasfaser-Maskottchen JETI - auf sich hat.

Diese Woche erlebten rund 50 Kin-
der ein unvergessliches Ferienaben-
teuer auf dem Betriebshof der
Stadtwerke Troisdorf. Bei strahlen-
dem Sonnenschein verwandelte
sich das Gelände des Energiever-
sorgers in ein faszinierendes Ent-
deckungsparadies rund um die The-
men Strom, Gas und Wasser. Schnell
waren die begehrten Plätze des
Sommerferienprogramms ausge-
bucht, denn seit seiner Einführung
im letzten Jahr hatte es sich her-
umgesprochen, welche spannenden
Erlebnisse die sechs- bis elfjähri-
gen Teilnehmer erwarten: Fünf Stun-
den voller Spaß und Action rund um
die faszinierende Energiewelt.

Energie erleben und entdeckenEnergie erleben und entdeckenEnergie erleben und entdeckenEnergie erleben und entdeckenEnergie erleben und entdecken
Ausgelassen tollten die Grund-
schulkinder über den Betriebshof
der Stadtwerke Troisdorf und
tauchten ein in eine Welt, die sonst
im Verborgenen liegt und die sie
immer wieder in Staunen versetz-
te. Der Tag begann mit interakti-
ven Spielen, bei denen die Kinder
den Transport von Wasser, Strom
und Gas hautnah miterlebten.
Besonders aufregend war die Her-
ausforderung, mit einem symboli-
schen Wassermolekül durch eine
Röhre zu krabbeln und dieses von
der Quelle bis zur Badewanne zu
transportieren. Beim Wurfspiel un-
ter dem riesigen Solar-Carport

zeigten die jungen Teilnehmer
ihre Treffsicherheit, indem sie auf
einem großen Plan auf Energie-
quellen wie Windmühlen, Stau-
dämme oder Solarfelder zielten
und dabei möglichst viele Punk-
te sammelten.
Kreativität war bei den Bastelpro-
jekten gefragt, bei denen Materi-
alien aus der Energieversorgung
wie PE-Rohre und Stromkabel zum
Einsatz kamen. Die fantasievollen
Objekte durften die Kinder zur Er-
innerung an ihren Ferientag mit
nach Hause nehmen. Auf der ei-
gens installierten „Kinder-Energie-
baustelle“ waren Teamarbeit, Tem-
po, Geduld und Konzentration ge-

fragt, um die gestellten Aufgaben
erfolgreich zu meistern.
JETI sorgt für strJETI sorgt für strJETI sorgt für strJETI sorgt für strJETI sorgt für strahlende Kinderahlende Kinderahlende Kinderahlende Kinderahlende Kinder-----
augenaugenaugenaugenaugen
Anfangs noch zurückhaltend, tauch-
ten die Kinder schnell eifrig in die
Energiewelt ein. Fasziniert bestaun-
ten sie die riesigen Kabeltrommeln
auf dem Betriebshof und verfolgten
gespannt, wie die Fahrzeuge hin und
her rangierten. Nach einem geselli-
gen Mittagessen ging es mit dem
Animationsprogramm weiter, und
beim abschließenden Geschicklich-
keits- und Wissensparcours konn-
ten die jungen Gäste ihr neu gewon-
nenes naturwissenschaftliches Wis-
sen unter Beweis stellen.
Ein besonderes Highlight war der
Besuch des riesigen Glasfasermas-
kottchens JETI, das zusammen mit
Stadtwerke-Geschäftsführerin An-
drea Vogt vorbeischaute. Der zot-
telig-charmante JETI, der den Trois-
dorfern Glasfaserkabel fürs schnel-
le Surfen im Internet bringt, wohnt
nämlich auch auf dem Betriebshof
der Stadtwerke Troisdorf, einem
Schwesterunternehmen des loka-
len Glasfaseranbieters JETILine.
„Die leuchtenden Augen der Kin-
der und ihre Begeisterung für un-
sere Welt der Energie haben uns
gezeigt, wie wichtig solche Veran-
staltungen sind. Wir freuen uns
sehr, dass wir den Kindern wieder
einmal einen derart spannenden
und lehrreichen Tag bieten und ein
Highlight in ihren Sommerferien
schaffen konnten. Es ist uns wich-
tig, schon die Jüngsten für die Be-
deutung einer nachhaltigen En-
ergieversorgung zu sensibilisie-
ren und ihnen zu zeigen, wie viel
Freude Wissen und Lernen berei-
ten können“, so Geschäftsführe-
rin Andrea Vogt.
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„Bayrischer Nachmittag“
Seniorenfest im Bürgerhaus Spich

Bauarbeiten
auf Troisdorfer Straßen

Am 21. September 2024 findet im
Bürgerhaus Spich wieder ein Se-
niorenfest unter dem Motto „Bay-
rischer Nachmittag“ statt.

Zu diesem sind alle Spicher
Senior*innen herzlich eingeladen.
Ein kleines Rahmenprogram sorgt
für einen geselligen und unter-
haltsamen Nachmittag.
Der Kartenverkauf beginnt am
22.Juli 2024. Karten können bei
der Verkaufsstelle

HaushaltswHaushaltswHaushaltswHaushaltswHaushaltswaren aren aren aren aren TTTTThomashomashomashomashomas,,,,,
HauptstrHauptstrHauptstrHauptstrHauptstr..... 152, 152, 152, 152, 152,
53842 53842 53842 53842 53842 TTTTTroisdorf-Spichroisdorf-Spichroisdorf-Spichroisdorf-Spichroisdorf-Spich
erworben werden.
Der Eintritt kostet 8 Euro. Im Preis
inbegriffen sind ein Stück Kuchen,
Kaffee und Abendessen. Der Ein-
lass beginnt um 14 Uhr, die Ver-
anstaltung beginnt um 14:30 Uhr.
Veranstalter sind die Stadt Trois-
dorf und die Spicher Seniorenbe-
auftragten Marion Kerscher und
Barbara Schwartz.

Aufgrund des Ausbaus des Breit-
bandnetzes kommt es in 53842
Troisdorf bis Donnerstag, 8. Au-
gust, zu erheblichen Verkehrsbe-
hinderungen. Folgende Straßen
sind von Sperrungen und Ein-
schränkungen betroffen:
• Freiheitsstraße: Vollsperrung

im Bereich der Hausnummern
41a bis 47.

• Telegrafstraße: Einengung der
Fahrbahn von der Ecke Frei-
heitsstraße bis zur Ecke Im
Wiesengrund.

• Ulmenweg: Vollsperrung.
• Im Wiesengrund: Einengung

der Fahrbahn von der Ecke Te-
legrafstraße bis zur Ecke Jo-
sef-Frank-Straße

Bis Freitag, 26. Juli, kommt es in
Spich zu umfangreichen Baumaß-
nahmen, die Verkehrsbehinderun-
gen nach sich ziehen werden. Be-
troffen sind insbesondere die Haupt-
straße und die Straße Zur Hardt.
Betroffene Bereiche und Maßnah-
men:
• Hauptstraße:

Halbseitige Sperrung und
Gehwegsperrung in Höhe der
Hausnummern 200-208.

Einrichtung eines Fußgängertunnels
auf der Hauptstraße in Höhe der
Hausnummer 206, um die Sicherheit
der Fußgänger zu gewährleisten.
• Zur Hardt:

• Vollsperrung der Straße.
• Halbseitige Sperrung und

Gehwegsperrung mit Ein-
richtung einer Einbahn-
regelung.

Während der Bauarbeiten werden
entsprechende Umleitungen ein-
gerichtet und ausgeschildert. Fuß-
gänger werden gebeten, den er-
richteten Fußgängertunnel auf der
Hauptstraße zu nutzen und alter-
native Routen zu berücksichtigen.



Rundblick Troisdorf | 63. Jahrgang | Samstag, 20. Juli 2024 | Woche 29 | rundblick-troisdorf.de/e-paper10

Hindernisse im Alltag aufgespürt
Resumee zu inklusiven Stadtteilspaziergängen durch die Ortsteile Troisdorfs
Organisiert durch den Senioren-
beirat, die beiden Behinderten-
beauftragten der Stadt Troisdorf
und den Inklusionsbeirat, konnte
unter Mithilfe der Ortschaftsaus-
schüsse und der Ortsvorsteher
eine ausgearbeitete Route durch
die Stadtteile begangen werden.
Dabei ging es immer um Hinder-
nisse im Straßenbereich, die von
Bürger*innen mit körperlichen
Beeinträchtigungen, mit Roll-
stuhl, Rollator oder anderen Geh-
hilfen, eher wahrgenommen wer-
den, als von Menschen ohne kör-
perliche Beeinträchtigungen.
Neben dem Auffinden von mögli-
chen Barrieren haben wir auch
wegen des Klimawandels und der
großen Hitzebelastung im Som-
mer bei den Spaziergängen auf
schattige Aufenthaltsorte und
„kühle“ Räume, mögliche Refill-
Stationen sowie Wasserstellen
geachtet.
Begonnen haben wir gemäß al-
phabetischer Reihenfolge am
26.04.2023 mit dem Stadtteil Al-
tenrath und weiter monatlich,
Stadtteil für Stadtteil bis zu Trois-
dorf-West am 12.03.2024 Spazier-
gänge/Begehungen organisiert.

Bank in Müllekoven. Foto: RodriguezBank in Müllekoven. Foto: RodriguezBank in Müllekoven. Foto: RodriguezBank in Müllekoven. Foto: RodriguezBank in Müllekoven. Foto: Rodriguez

Zu den inklusiven Begehungen
haben wir Troisdorfer und Trois-
dorferinnen durch die Presse und
über Facebook eingeladen und im
Nachgang über den jeweiligen
Spaziergang in den Medien be-
richtet.
Hindernisse und Barrieren sind
dokumentiert und zur Auswertung
an den zuständigen Sachgebiets-
leiter des Straßenbauamts wei-
tergegeben worden. Hitzeschutz-
maßnahmen haben wir notiert
und ebenfalls an das Amt für Kli-

maschutz weitergeleitet.
So konnten kleinere Hindernisse,
wie lose Gehwegplatten oder Stol-
perstellen sofort behoben werden.
Größere Barrieren sind zum Teil
in den Haushaltsplan der Stadt
einbezogen worden und können
nach und nach behoben werden,
wie zum Beispiel neun Bord-
steinabsenkungen in verschiede-
nen Stadtteilen und die sukzes-
sive Aufrüstung von Ampelanla-
gen mit Vibrationstaster und
Akustik für die Auffindung und

Grünschaltung für Menschen mit
Sehbehinderungen.
In der Sommerzeit fiel es uns nicht
schwer über Hitzeschutzmaßnah-
men, schattige Aufenthaltsorte,
mögliche Refill-Stationen und
kühle Räume zu sprechen, im Ge-
genteil wir suchten solche Orte.
Dabei ist in allen Ortsteilen auf-
gefallen, dass es wenig Sitzbänke
gibt, wobei Sitzgelegenheiten ge-
rade von Älteren und gehbehin-
derten Menschen vermisst wer-
den, da diese auch als Kontakt-
punkte für ein Schwätzchen gerne
genutzt werden.
Hier, so denken wir, sollte die
Stadt Troisdorf noch nachbessern
und neue Sitzgelegenheiten in
schattigen Bereichen oder an
Brunnenanlagen einrichten.
Unser besonderer Dank geht an
Angela Pollheim, die ehemalige
Vorsitzende des Inklusionsbeira-
tes, für die Organisation und Nach-
bereitung der Spaziergänge!
Vorsitzende des Inklusionsbeirats,
Birgit Biegel
Vorsitzende des Seniorenbeirats,
Gabriele Rodriguez
Behindertenbeauftragte,
Horst Oberhaus und Rolf Wetzel.

Troisdorf kennenlernen
Stadtführungen im Sommer
Die Tourist-Information bietet im
Juli und August wieder interes-
sante Stadtführungen an:
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 20. 20. 20. 20. 20. Juli, Juli, Juli, Juli, Juli, 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr,,,,,
2 Stunden2 Stunden2 Stunden2 Stunden2 Stunden
TTTTTour 1 „Vour 1 „Vour 1 „Vour 1 „Vour 1 „Von Burg on Burg on Burg on Burg on Burg Wissem durchWissem durchWissem durchWissem durchWissem durch
die die die die die TTTTTroisdorfer Innenstadt“ -roisdorfer Innenstadt“ -roisdorfer Innenstadt“ -roisdorfer Innenstadt“ -roisdorfer Innenstadt“ - Er-
fahren Sie Wissenswertes zu his-
torischen Gebäuden und deren
Entstehung.
Leitung: Werner Hamacher
Treffpunkt: Tourist-Information
Burgallee 3, 53840 Troisdorf
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 03. 03. 03. 03. 03.     August,August,August,August,August, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr,,,,,
2 Stunden2 Stunden2 Stunden2 Stunden2 Stunden
Tour 4 „Überall Kunst: KunstwerkeTour 4 „Überall Kunst: KunstwerkeTour 4 „Überall Kunst: KunstwerkeTour 4 „Überall Kunst: KunstwerkeTour 4 „Überall Kunst: Kunstwerke
in der in der in der in der in der TTTTTroisdorfer Innenstadt“roisdorfer Innenstadt“roisdorfer Innenstadt“roisdorfer Innenstadt“roisdorfer Innenstadt“ - Be-
trachtet werden Skulpturen, Ob-
jekte und Wandmalereien im öf-
fentlichen Raum.
Leitung: Elisabeth Rölker
Treffpunkt: Tourist-Information
Burgallee 3, 53840 Troisdorf

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 17. 17. 17. 17. 17.     August,August,August,August,August, 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr,,,,,
2 Stunden2 Stunden2 Stunden2 Stunden2 Stunden
Tour 2 „Vom Elsenplatz aus inTour 2 „Vom Elsenplatz aus inTour 2 „Vom Elsenplatz aus inTour 2 „Vom Elsenplatz aus inTour 2 „Vom Elsenplatz aus in
die Geschichte die Geschichte die Geschichte die Geschichte die Geschichte TTTTTroisdorfs und zu-roisdorfs und zu-roisdorfs und zu-roisdorfs und zu-roisdorfs und zu-
rück“rück“rück“rück“rück“ - Die historischen Fach-
werkhäuser der Stadt und deren
alte Handwerks- und Industrie-
betriebe stehen im Mittelpunkt
der Führung.
Leitung: Werner Hamacher
Treffpunkt: Bushaltestelle am El-
senplatz, 53840 Troisdorf
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 31. 31. 31. 31. 31.     August,August,August,August,August, 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr 14 Uhr,,,,,
2,25 Stunden2,25 Stunden2,25 Stunden2,25 Stunden2,25 Stunden
Tour 5 „Historischer SpaziergangTour 5 „Historischer SpaziergangTour 5 „Historischer SpaziergangTour 5 „Historischer SpaziergangTour 5 „Historischer Spaziergang
durch durch durch durch durch TTTTTroisdorf-Spich“roisdorf-Spich“roisdorf-Spich“roisdorf-Spich“roisdorf-Spich“ - Behan-
delt wird die Geschichte Spichs
von der Antike, über Mittelalter
und Kaiserreich bis hin in die Ge-
genwart; dabei werden allerlei
kuriose Begebenheiten verraten.
Leitung: Dr. Ulrich Burger
Treffpunkt: Vor dem Restaurant

Sängerstuben, Hauptstraße 133,
53842 Troisdorf
Verbindliche Anmeldung:
(max. 15 Teilnehmer)

Tourist-Information unter Telefon
02241/900-456 oder per E-Mail
unter:
tourist-information@troisdorf.de

Blick auf Burg Wissem. Foto: Stadt TroisdorfBlick auf Burg Wissem. Foto: Stadt TroisdorfBlick auf Burg Wissem. Foto: Stadt TroisdorfBlick auf Burg Wissem. Foto: Stadt TroisdorfBlick auf Burg Wissem. Foto: Stadt Troisdorf
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Preisträgerkonzert
in der Küz
Internationaler Klavierwettbewerb
findet wieder in Troisdorf statt
In diesem Jahr findet der Inter-
nationale Jugend-Klavier-Wett-
bewerb nach einer vierjährigen,
pandemiebedingten Pause zum
neunten Mal in Troisdorf statt.
Die Stadt Troisdorf freut sich
sehr, dass es gelungen ist, den
Wettbewerb wieder neu aufzu-
legen. Der Wettbewerb wird von
der freien Johannes-Brahms-
Musik-Akademie unter der
künstlerischen Leitung des Pi-
anisten Jia Wang organisiert

und durchgeführt. Die Kulisse
für diesen Wettbewerb bietet in
diesem Jahr das historische Bür-
gerhaus Küz in Sieglar. Zum ab-
schließenden Preisträgerkonzert
am Sonntag,am Sonntag,am Sonntag,am Sonntag,am Sonntag, dem 4. dem 4. dem 4. dem 4. dem 4.     August 2024,August 2024,August 2024,August 2024,August 2024,
um 19 Uhr im Bürgerhaus Zur Küum 19 Uhr im Bürgerhaus Zur Küum 19 Uhr im Bürgerhaus Zur Küum 19 Uhr im Bürgerhaus Zur Küum 19 Uhr im Bürgerhaus Zur Küz,z,z,z,z,
Eintrachtstraße 1, 53844 Trois-
dorf-Sieglar, sind alle Interes-
sierten recht herzlich eingela-
den.
Der Eintritt ist wie immer frei,
Spenden erbeten.
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Anzeige

7.000 begeisterte Gäste strömten
zu HAPPY FRANKY, um die Vielfalt
und den Zauber dieses einzigarti-
gen Ortes zu erleben. Kinder und
Erwachsene erprobten ihre körper-
liche Geschicklichkeit in der lo-
ckeren Atmosphäre von Stuntwerk,
spürten ihre Lebendigkeit beim
Lasertag und das freudige Krib-
beln bei den VR-Spielen und der
Achterbahn von Funderground. Ac-
tion und Nervenkitzel kam in den
Rennsimulatoren von Racing Car
Benz mit der Höchstgeschwindig-
keit auch nicht zu kurz und in ge-
selliger Runde wurde fleißig die
Treffsicherheit beim Axtwerfen mit
einem regionalen Bierchen bei
Woodcutter geübt. Stimmungsvoll
waren auch die Events wie Public
Viewing der EM, kleine Musikkon-
zerte und Stand-up-Comedy. Kin-
der und Erwachsene jubelten
gleichermaßen bei der Riesenrut-
sche durch das Atrium, und Ge-
burtstagsfeiern bei uns brachten
leuchtende Kinderaugen. Das ita-
lienische Restaurant Tuscolo ver-
wöhnte die Gäste mit kulinarischen
Highlights. Neben stimmungsvol-
len Events wie Public Viewing der
EM und ersten kleinen Musikkon-
zerten, wurde auch herzlich beim
Stand-up-Comedy gelacht. Nicht
nur Kinder sind durch das Atrium
in der Riesenrutsche runtergedüst,
auch Erwachsene haben ihr inne-

Nach vier intensiven Jahren vol-
ler Hingabe, harter Arbeit und
Herzblut konnten wir am 18.
Mai 2024 endlich die Tore zu
HAPPY FRANKY öffnen! Trotz
der überwältigenden Heraus-
forderungen wie der Corona-
Krise, einem Kriegsausbruch in
Europa und einer angespann-
ten Wirtschaftslage - und den
damit verbundenen erheblichen
Baukostensteigerungen - ha-
ben wir niemals unsere Vision
von „der Destination“ aufge-
geben! Dieser eine Ort der Le-
bensfreude, an welchem man
dem Alltag entfliehen kann, um
eine abwechslungsreiche, un-
beschwerte und gesellige Zeit
genießen zu können. Ein Ort zu
welchem man immer wieder
zurückkehren möchte - ob mit
Familie, Freunden, Kollegen
oder allein. Diese Destination
soll ein Ort der Begegnungen
für vielfältige und unvergessli-
che Erlebnisse werden. Dank
unserer treuen Fans aus nah
und fern sowie einer stetig
wachsenden Community rückt
diese Vision jeden Tag ein Stück
näher.

Erfolgreiches Eröffnungswo-Erfolgreiches Eröffnungswo-Erfolgreiches Eröffnungswo-Erfolgreiches Eröffnungswo-Erfolgreiches Eröffnungswo-
chenendechenendechenendechenendechenende
Unser Eröffnungswochenende
war ein voller Erfolg! Knapp

res Kind wieder entdeckt und sind
jubelnd unten angekommen. Die
Begeisterung der leuchtenden Kin-
deraugen haben wir auch bei den
Geburtstagsparties bei uns gese-
hen und durften inzwischen zahl-
reiche Gäste beim genussvollen
und kulinarischen Erlebnis im ita-
lienischen Restaurant Tuscolo will-
kommen heißen.

Zukunftsvisionen und Erweiterun-Zukunftsvisionen und Erweiterun-Zukunftsvisionen und Erweiterun-Zukunftsvisionen und Erweiterun-Zukunftsvisionen und Erweiterun-
gengengengengen
Und das ist erst der Anfang! Ab
Oktober dürfen sich kleine und
große Entdecker auf das Kinder-
museum EXPLORADO freuen. Bis
dahin widmen wir uns intensiv
unserer Workation-Space, die Ar-
beiten, Entspannen, Kinder, Fa-
milie, Sport und Gesundheit ver-
eint. Unser Motto: Arbeiten, wie
man Urlaub machen möchte. Die
flexiblen Arbeitsplätze werden
durch moderne Büroplätze, buch-
bare Seminar- und Meetingräu-
me ergänzt. Auch für Tagungen
und Unternehmensveranstaltun-
gen haben wir unser Angebot er-
weitert. Im Herbst eröffnet zudem
das FRANKY’s Clubhaus - Eat &
Play, eine weitere spannende Gas-
tronomie.

Kreativworkshops und Ferien-Kreativworkshops und Ferien-Kreativworkshops und Ferien-Kreativworkshops und Ferien-Kreativworkshops und Ferien-
programmeprogrammeprogrammeprogrammeprogramme
Unsere ersten inspirierenden Kre-

ativworkshops wie Flower-hoop-
Binden, Mal- und Zeichenkur-
se, Töpfern, Holzkunst, Makra-
mee und Schmuckkreation sind
bereits auf
www.happyfranky.de buchbar.
Nach unserer letzten Umfrage
bieten wir nun auch ein Ferien-
programm, das Eltern entlas-
tet: Ein unvergesslicher Tag vol-
ler Erlebnisse für Kinder im im im im im WWWWWertertertertert
von 250 € für nur 99 €.von 250 € für nur 99 €.von 250 € für nur 99 €.von 250 € für nur 99 €.von 250 € für nur 99 €. Haltet
Ausschau nach neuen Angebo-
ten, Events, Workshops und
spannenden Erlebnissen! Für
Anfragen zu Kindergeburtsta-
gen, Kursanbietern und Firme-
nevents stehen wir euch unter
kontakt@happyfranky.de
zur Verfügung und rufen euch
gerne für eine unverbindliche
Beratung zurück!

Euer Happy Franky-Team
in Troisdorf

HAPPY FRANKY:
Ein Ort der Lebensfreude, Vielfalt und Begegnungen
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Themenzyklus „Wasser“, „Wald“ und „Bewegung“
Sommerferienprogramm
des Mehrgenerationenhauses „Haus International“ der Stadt Troisdorf

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

Spannende Experiemente zum Thema Wasser. Foto: MehrgenerationenhausSpannende Experiemente zum Thema Wasser. Foto: MehrgenerationenhausSpannende Experiemente zum Thema Wasser. Foto: MehrgenerationenhausSpannende Experiemente zum Thema Wasser. Foto: MehrgenerationenhausSpannende Experiemente zum Thema Wasser. Foto: Mehrgenerationenhaus

Mit großem Erfolg startete die
erste Woche des Ferienpro-
gramms im Mehrgenerationen-
haus „Haus International“, die
ganz im Zeichen des Themas
„Wasser“ stand. Zahlreiche Kin-

der erlebten eine Woche voller
spannender Experimente, krea-
tiver Bastelprojekte, interessan-
ter Ausflüge und unterhaltsamer
Aktivitäten.
Die Woche begann mit faszinie-

renden Wasserexperimenten,
bei denen die Kinder spielerisch
die Eigenschaften von Wasser
erkundeten. Unsere jungen For-
scher lernten beeindruckende
Effekte zu erzielen, wie das Fär-

ben einer Blüte mithilfe der Ka-
pillarkraft oder das Kreieren von
Mustern mit einem Wettlauf der
Filzstifte.
Beim Basteln stellten die Kin-
der aus verschiedenen Materia-
lien kleine Boote, Quallen und
mehr her. Die Freude war groß,
als die schwimmenden Kunst-
werke sofort getestet wurden.
Ein Höhepunkt war der Ausflug
ins Fischereimuseum Bergheim/
Sieg, wo die Kinder im Work-
shop „Gewimmel im Wasser“ viel
über den Einfluss des Menschen
auf die Qualität der Gewässer,
die Fischerei und Wasserbewoh-
ner lernten. Ausgestattet mit
Kescher und Becherlupe er-
forschten sie voller Begeiste-
rung die Rhein-Sieg-Mündung.
Bei der Wasserolympiade konn-
ten die Kinder an verschiede-
nen Stationen ihr Geschick und
ihre Ausdauer zeigen. Vom Was-
serbombenwerfen bis zum
Schwammwettrennen - der Spaß
war garantiert und die Teilneh-
mer genossen eine erfrischende
Wasserschlacht.
Kulinarisch wurde das Thema
Wasser mit selbstgemachtem
Wassermeloneneis aufgegriffen,
das an heißen Tagen besonders
willkommen war und für strah-
lende Gesichter sorgte.
Zum Abschluss verwandelte sich
die Cafeteria in ein gemütliches
Kino, wo die Kinder einen Film
zu den vier Elementen schauten
und die Woche entspannt aus-
klingen ließen.
Beim „Abhol-Café“ konnten die
Kinder gemeinsam mit ihren El-
tern und Geschwistern die
Kunstwerke, Experimente und
Erlebnisse der Woche Revue pas-
sieren lassen.
Wir freuen uns auf die kommen-
den Wochen des Ferienpro-
gramms, die unter den Themen
Wald und Bewegung stehen und
sicherlich ebenso erlebnisreich
werden.
Vielen Dank an die Kurt & Maria
Dohle Stiftung, die das Programm
fördert.
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huma.de • Sankt Augustin • Mo–Sa 10 –20 Uhr

2 Stunden kostenfreies Parken

huma
SUMMER-

GAMES

1.-31.
JULI

Kicker-Tische
Billard

AirhockeyTorwand-SchießenBoule-Bahn
Hüpfburg

Reactionwall

 INDOOR &     OUTDOORMo -Sa
11-19 Uhr

Anzeige

Shoppen, Spaß und Spiel: Der Sommer in der huma

Spaß und Spaß und Spaß und Spaß und Spaß und Action im Juli:Action im Juli:Action im Juli:Action im Juli:Action im Juli: die huma die huma die huma die huma die huma
Summer GamesSummer GamesSummer GamesSummer GamesSummer Games
Nicht nur die Fußball-Europa-
meisterschaft im eigenen Land
und die neuen Stores und
Wiedereröffnungen in der huma
Shoppingwelt haben unsere Her-
zen im Juli höher schlagen- und
schneller - schlagen. Denn: Die
Sommerferien sind da und in der
huma Shoppingwelt finden schon
den ganzen Juli über die huma
Summer Games statt - bei je-
dem Wetter, nicht nur Outdoor,
sondern auch Indoor.
TTTTTischkickischkickischkickischkickischkicker und er und er und er und er und TTTTTorworworworworwand,and,and,and,and,
Billard, Reaktionswand & Co.Billard, Reaktionswand & Co.Billard, Reaktionswand & Co.Billard, Reaktionswand & Co.Billard, Reaktionswand & Co.
Seit den ersten Julitagen herrscht
hier also sportlich-ausgelassene
Stimmung: Von Montag bis Sams-
tag können sich alle kleinen und
größeren Besucherinnen und Be-
sucher jeweils von 11 bis 19 Uhr
noch bis zum 31. Juli bei tollen
Minigames und Spielen die Feri-
enzeit oder den Feierabend ver-

treiben und gegen Freundinnen
und Freunde, Geschwister oder
Mama und Papa antreten.
 Im huma Park wartet eine Tor-
wand auf ambitionierte Freizeit-
schützen, in der huma selbst ste-
hen mehrere Tischkicker. Außer-
dem gibt es weitere spannende
Spiele, wie Air Hockey, Pool Bil-
lard, und eine Reaktionswand, bei
der man seine Geschicklichkeit
und Reaktionsschnelligkeit testen
kann. Im huma Park gibt es au-
ßerdem eine Boule-Bahn.
Ebenfalls in der Außenanlage kön-
nen sich die Kleinsten auf einer
großen Giraffen-Hüpfburg austo-
ben. Alle Angebote sind selbst-
verständlich kostenfrei.
Und so kann man mitspielenUnd so kann man mitspielenUnd so kann man mitspielenUnd so kann man mitspielenUnd so kann man mitspielen
Wie man an den huma Summer
Games teilnehmen kann? Einfach
in der huma Sankt Augustin vor-
beikommen und am Infopoint auf
der Marktebene bei den ge-
wünschten Games in die Liste ein-

tragen. Dann kann man zum ver-
einbarten Zeitpunkt die Bälle für
Kicker & Co. ausleihen, eine spa-
ßige Zeit haben - und bringt das
Equipment pünktlich wieder zu-
rück, damit auch die nächsten
Sommersportlerinnen und -sport-
ler bei den huma Summer Games
vergnügt gegeneinander antreten
können!
Die huma wünscht viel Spaß!
Easy parken & shoppenEasy parken & shoppenEasy parken & shoppenEasy parken & shoppenEasy parken & shoppen
Übrigens: Während Ihres Besuchs
in der huma können Sie im huma-
eigenen modernen, großzügig an-
gelegten und hell beleuchteten
Parkhaus immer zwei Stunden
kostenfrei parken. Die extrabrei-
ten Parkplätze sind komfortabel
zum Einparken, Aus- und Einstei-
gen und Einladen.
Und: Die Parkplätze auf der Ebene
P0 befinden sich sogar ebenerdig
mit direktem Zugang zu ALDI SÜD
und EDEKA.
Immer aktuelle huma NewsImmer aktuelle huma NewsImmer aktuelle huma NewsImmer aktuelle huma NewsImmer aktuelle huma News
Und da das längst nicht alles war:
Lassen Sie uns in Verbindung blei-
ben! Aktuelle Neuigkeiten über
Events und alle Infos rund um die

huma Shoppingwelt finden Sie
immer auf huma.de. Und wer
@humaSanktAugustin auf Ins-
tagram oder Facebook folgt, fin-
det jede Woche viele Inspiratio-
nen aus der huma im Feed und
erfährt mit als erster von allen
Events und Gewinnspielen. Wir
freuen uns auf ein großartiges
Jahr mit all unseren Kundinnen
und Kunden.
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Unternehmer-Club „pro Troisdorf“ mit neuem Vorstand
Einstimmiger Mitgliederbeschluss für neue Vorstände Petra Lobenthal und
Michael Roelofs - Dank für langjährige Mitarbeit an Claudia Eich und Wolfgang Högemann

Ein Jahr Toronto erleben
Rotary Club Troisdorf ermöglicht Auslandsaufenthalt
Das wird ihr erstes richtig großes
Abenteuer: Alina Daniels geht ab
Mitte August für ein Jahr nach
Kanada. Sie lebt in Toronto bei
einer Gast-Familie, geht dort zur
Schule und wird viele schöne Ein-
drücke sammeln können. Ermög-
licht wird der 16-Jährigen das
Abenteuer vom Rotary Club (RC)
Troisdorf, der im Rahmen des welt-
weiten Rotary Jugendaustausch-

programms die Troisdorferin für
dieses Programm ausgewählt hat.
Jugendlichen und jungen Erwach-
senen soll hier eine Möglichkeit
geboten werden, ihre Talente zu
entfalten und neue Kulturen ken-
nenzulernen. RC-Präsident Helge
Rottmann: „Der Jugendaustausch
ist eines der wichtigsten friedens-
stiftenden Programme von Rota-
ry. Ein Jahr in einem anderen Kul-

turkreis zu verbringen erweitert
den Horizont und fördert den to-
leranten und offenen Umgang mit
anderen Menschen.“
Und Britta Schubert, zuständig im
RC-Vorstand für den Jugend-
dienst, ergänzt: „Wir wählen die
aufnehmenden Familien sehr sorg-
fältig aus, damit die Eltern sicher
sein können, ihr Kind in tollen
Händen zu wissen.“

TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf - Die Mitgliederver-
sammlung des Unternehmer-Clubs
pro Troisdorf - Repräsentanz der
Wirtschaft in dieser Stadt - hat
am Donnerstag, 4. Juli, durch ein-
stimmigen Beschluss einen neu-
en Vorstand gewählt. Neu an der
Spitze des Unternehmer-Clubs
stehen nun Petra Lobenthal, In-

haberin der Immobilienverwaltung
Petra Lobenthal GmbH & Co. KG,
und Michael Roelofs, Geschäfts-
führer der TroiKomm GmbH, Toch-
tergesellschaft der Stadt Troisdorf.
Einstimmig im Amt bestätigten die
Mitglieder von pro Troisdorf den
Vorstandsvorsitzenden Christian
Seigerschmidt sowie die bisher
schon amtierenden Club-Vorstän-
de Dr. Hildegard Sung-Spitzl und
Heinz Nagel.
Die bisherigen Vorstandsmitglie-
der Claudia Eich und Wolfgang

Högemann hatten für eine Wie-
derwahl aus persönlichen Grün-
den nicht mehr zur Verfügung ge-
standen. Christian Seigerschmidt
dankte ihnen für ihre langjährige
Mitarbeit im Vorstand: „Über die
Jahre sind wir fast zu einer Fami-
lie zusammengewachsen.“
Über die neuen Über die neuen Über die neuen Über die neuen Über die neuen VVVVVorstandsmitglie-orstandsmitglie-orstandsmitglie-orstandsmitglie-orstandsmitglie-
der von pro der von pro der von pro der von pro der von pro TTTTTroisdorf:roisdorf:roisdorf:roisdorf:roisdorf:
Die Immobilienkauffrau Petra Lo-
benthal ist seit 2002 Inhaberin
der Troisdorfer Immobilienverwal-
tung Petra Lobenthal GmbH & Co.

Neuer Vorstand von pro Troisdorf: Michael Roelofs, Dr. Hildegard Sung-Spitzl, Christian Seigerschmidt, PetraNeuer Vorstand von pro Troisdorf: Michael Roelofs, Dr. Hildegard Sung-Spitzl, Christian Seigerschmidt, PetraNeuer Vorstand von pro Troisdorf: Michael Roelofs, Dr. Hildegard Sung-Spitzl, Christian Seigerschmidt, PetraNeuer Vorstand von pro Troisdorf: Michael Roelofs, Dr. Hildegard Sung-Spitzl, Christian Seigerschmidt, PetraNeuer Vorstand von pro Troisdorf: Michael Roelofs, Dr. Hildegard Sung-Spitzl, Christian Seigerschmidt, Petra
Lobenthal und Heinz Nagel sowie Troisdorfs Bürgermeister Alexander Biber, der als Gast an der VersammlungLobenthal und Heinz Nagel sowie Troisdorfs Bürgermeister Alexander Biber, der als Gast an der VersammlungLobenthal und Heinz Nagel sowie Troisdorfs Bürgermeister Alexander Biber, der als Gast an der VersammlungLobenthal und Heinz Nagel sowie Troisdorfs Bürgermeister Alexander Biber, der als Gast an der VersammlungLobenthal und Heinz Nagel sowie Troisdorfs Bürgermeister Alexander Biber, der als Gast an der Versammlung
teilnahm (von links)teilnahm (von links)teilnahm (von links)teilnahm (von links)teilnahm (von links)

KG. Sie beschäftigt acht Mitar-
beitende. Selbstständig hatte sie
sich zuvor bereits im Alter von 20
Jahren mit einem Bioladen ge-
macht. Lobenthal über ihre Hob-
bys: Nordsee/Holland, 1. FC Köln
und Karneval.
Diplom-Ingenieur Michael Roelofs
wurde 2018 zum Geschäftsführer
der TroiKomm GmbH, Tochterun-
ternehmen der Stadt Troisdorf, be-
stellt.
Er führt das Unternehmen an der
Seite von Andrea Vogt. Die Troi-
Komm GmbH ist das Konzern-Dach
für die Stadtwerke GmbH und an-
dere kommunale Unternehmen
wie AGGUA TROISDORF, TroiLine
und öPA Verkehrsgesellschaft
mbH. Roelofs verfügt über lang-
jährige Erfahrung in der Energie-
wirtschaft und ist Experte für Be-
triebsführung, Instandhaltung und
Ausbau von Strom-, Gas- und
Trinkwassernetzen.
Hobbys: Segeln und Windsurfen.
pro Troisdorf-Vorstandschef Chris-
tian Seigerschmidt: „Mit unserem
neuen Vorstand bin ich sicher, dass
unser Club seine erfolgreiche
Netzwerk-Arbeit auch in den
kommenden Jahren erfolgreich
fortsetzen wird. Das wird offen-
bar auch unter Troisdorfer Unter-
nehmern so wahrgenommen. Die
Zahl unserer Mitglieder ist in den
vergangenen Jahren von 120 auf
rund 130 gewachsen.“
Die Abstimmungen bei dieser Mit-
gliederversammlung leitete Trois-
dorfs Bürgermeister Alexander
Biber, der als Gast teilnahm.
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Premiere: „Willkommen“
Das Highlight 2024 der „Bühnengesellschaft Sieglar - Die Volksbühne 1919/62 e. V.“
Liebe Liebe Liebe Liebe Liebe TTTTTheaterfreundeheaterfreundeheaterfreundeheaterfreundeheaterfreunde,,,,,  gibt es
etwas Schöneres, als sich mit
ein paar Freunden auf einen
netten Abend zu verabreden?
Leckeres Essen, erfrischende
Getränke und gute Unterhal-
tung… Doch manchmal kommt
alles ganz anders: Ein anfangs
harmloser Abend eskaliert
dadurch, dass man aus seiner
Komfortzone herausgezogen
und provoziert wird.
Gesprächsthemen driften in die
falsche Richtung ab, Geheim-
nisse werden zu Tage gefördert
und die Befindlichkeiten jedes
einzelnen werden auf die Pro-
be gestellt. Wer Lust an kurz-
weiliger Unterhaltung hat und
sich davon überzeugen lassen
will, dass wir alle nicht perfekt
sind und uns trauen sollten,
unsere Bedürfnisse offen aus-
zusprechen, kommt gerne zu
uns und unserem neuen Stück
„Willkommen“.„Willkommen“.„Willkommen“.„Willkommen“.„Willkommen“.
Zum Inhalt:Zum Inhalt:Zum Inhalt:Zum Inhalt:Zum Inhalt: Alles deutet darauf
hin, ein normaler und ausge-
lassener WG-Abend zu werden,
bis Benny mitteilt, für ein Jahr
ins Ausland zu gehen und vor-
schlägt, sein Zimmer für syri-
sche Geflüchtete zur Verfügung
zu stellen. Aber auch Anna hat
etwas zu verkünden: Sie ist
schwanger und möchte gerne
mit ihrem türkischstämmigen
Freund Achmed zusammenzie-

hen. Möglichkeiten, den frei-
werdenden Platz in der WG zu
füllen, gibt es also zur Genüge.
Doch niemand möchte auf ir-
gendetwas verzichten, die „Ge-
sellschaft“ möchte unter sich
bleiben, und die Mechanismen
dazu kommen in Gang: Vorur-
teile, Ängste und Feindseligkei-
ten treten offen zu Tage, bis am
Ende eine Lösung gefunden wird,
mit der alle zufrieden sind -
oder?
Alle Aufführungen werden im
Bürgerhaus „Zur KÜZ“ (Ein-
trachtstr. 1, Trdf.-Sieglar), ge-
zeigt. Für Speisen und Geträn-
ke ist bestens gesorgt, so dass
wir Sie nebst guter Laune auch
gerne hungrig und durstig er-
warten.
Aufführungstermine:Aufführungstermine:Aufführungstermine:Aufführungstermine:Aufführungstermine:
Premiere: 14. September (19 Uhr);
15. September (17 Uhr);
21. September (19 Uhr);
22. September (17 Uhr).
Reservieren Sie gerne Ihren
WWWWWunsch-Tunsch-Tunsch-Tunsch-Tunsch-Terminerminerminerminermin so lange Karten
vorhanden sind (Preis: 15 Euro
bzw. 11 Euro ermäßigt).
Alle Karten unter
TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr. :. :. :. :. : 0 2241 / 200 21 08 0 2241 / 200 21 08 0 2241 / 200 21 08 0 2241 / 200 21 08 0 2241 / 200 21 08.
Wir freuen uns schon jetzt, Sie,
Ihre Familie und Ihre Freunde
begrüßen zu dürfen.
Mit persönlichen Grüßen,
Christian Schäfer
(1. Vorsitzender).

Was für ein wunderbarer
und perfekter Tag...

Foto: Oliver StopinskiFoto: Oliver StopinskiFoto: Oliver StopinskiFoto: Oliver StopinskiFoto: Oliver Stopinski

...als am 7. Juli im Curanum Trois-
dorf-Sieglar das diesjährige Som-
merfest gefeiert wurde. Schon
Tage vorher hatten die Mitarbei-
ter fleißig wie die Heinzelmänn-
chen alles vorbereitet.
Der Garten und die Innenräume
waren festlich geschmückt. Die
Küche bot Kulinarisches vom
Grill mit verschiedenen Beilagen
sowie Getränke an. Am Nach-
mittag wurde dann noch Erdbeer-
torte und Kaffee gereicht. Ja,
selbst Petrus schenkte uns das
perfekte Wetter. Schöne Musik

begleitete die Veranstaltung.
Gefreut haben wir uns über die
vielen Familienangehörigen mit
Kind und Kegel sowie Vertreter
des Fördervereins, die uns groß-
zügig unterstützen. Wenn man
sich umsah, schaute man nur in
lachende, glückliche Gesichter.
Schmerzen waren in den Hinter-
grund getreten. Das war sicher
auch der schönste Lohn für all
die fleißigen Mitarbeiter, die von
früh an auf den Beinen waren. Es
war ein rundum gelungener Tag.
Der Seniorenbeirat
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Sommerfest von SoFa e. V.
Am 9. Juli fand das Sommerfest
von SoFa e. V. statt. Das Sommer-
fest ist zu einer schönen Tradition
geworden und ein alljährliches
Highlight für die von uns zu be-
treuenden Familien. Bei schöns-
tem Wetter war der Wasserspiel-
platz am Rotter See der perfekte
Ort für ein Beisammensein und
gemeinschaftliches Erlebnis. Er-
gänzend zu den tollen Angeboten
des Spielplatzes waren unsere
Kinder begeistert vom eigens auf-
gebauten Geschicklichkeitspar-
cours, der Bastelecke, dem Som-
mertanz und dem breiten Ange-
bot zusätzlicher Spielgeräte.
Vom kindgerechten und attrakti-
ven Angebot bis hin zu Speis und
Trank war für jeden Geschmack
etwas dabei.
Wir freuen uns bereits auf das
Sommerfest 2025.

Wanderfreunde Rhein-Sieg, Troisdorf
Tageswanderungen vom 25. bis 28. Juli

Sommerfest SoFa e. V.Sommerfest SoFa e. V.Sommerfest SoFa e. V.Sommerfest SoFa e. V.Sommerfest SoFa e. V.

Donnerstag, 25. Juli: Hohe MarkDonnerstag, 25. Juli: Hohe MarkDonnerstag, 25. Juli: Hohe MarkDonnerstag, 25. Juli: Hohe MarkDonnerstag, 25. Juli: Hohe Mark
Steig/Farbenmeer am Rande desSteig/Farbenmeer am Rande desSteig/Farbenmeer am Rande desSteig/Farbenmeer am Rande desSteig/Farbenmeer am Rande des
Ruhrgebietes (Marl Sinsen nachRuhrgebietes (Marl Sinsen nachRuhrgebietes (Marl Sinsen nachRuhrgebietes (Marl Sinsen nachRuhrgebietes (Marl Sinsen nach
Haltern am See)Haltern am See)Haltern am See)Haltern am See)Haltern am See) 24 km, 140 Hm,
Wanderführerin Dorothee Willhoff,
Tel: 0157 57898960,
Abfahrt mit dem Zug vom Bf. Trois-
dorf 7.23 Uhr
(über Köln Messe/Deutz)

Freitag, 26. Juli: RheinburgenwegFreitag, 26. Juli: RheinburgenwegFreitag, 26. Juli: RheinburgenwegFreitag, 26. Juli: RheinburgenwegFreitag, 26. Juli: Rheinburgenweg
TTTTTeil 3/4 von Brohl nach Miesen-eil 3/4 von Brohl nach Miesen-eil 3/4 von Brohl nach Miesen-eil 3/4 von Brohl nach Miesen-eil 3/4 von Brohl nach Miesen-
heimheimheimheimheim (B/C, 530 Hm), 18,5 km, Wand-
erführer Jochen Friederich,
Tel. 02241-318646 oder
0160-90550883, Abfahrt um 8 Uhr
ab Bahnhof Troisdorf
(über Köln Hbf)

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 27. 27. 27. 27. 27. Juli: Juli: Juli: Juli: Juli:     VVVVVon Blankon Blankon Blankon Blankon Blanken-en-en-en-en-
berg nach Eitorfberg nach Eitorfberg nach Eitorfberg nach Eitorfberg nach Eitorf (B/C, 350 Hm), 16
km, Wanderführer Jürgen Muhr,
Tel.: 0177 6028383 Abfahrt um
9.54 Uhr vom Bahnhof Troisdorf
(über Siegburg)
Samstag, 27. Juli: Runde ab MuchSamstag, 27. Juli: Runde ab MuchSamstag, 27. Juli: Runde ab MuchSamstag, 27. Juli: Runde ab MuchSamstag, 27. Juli: Runde ab Much
mit Besuch im Oberbergischenmit Besuch im Oberbergischenmit Besuch im Oberbergischenmit Besuch im Oberbergischenmit Besuch im Oberbergischen
KreisKreisKreisKreisKreis (C, 440 Hm), 25 km, Wander-
führer Jochen Friederich,
Tel. 02241-318646 oder
0160-90550883, Abfahrt um 8.41
Uhr ab Bahnhof Troisdorf
(über Siegburg)

Sonntag, 28. Juli: Blens - RurseeSonntag, 28. Juli: Blens - RurseeSonntag, 28. Juli: Blens - RurseeSonntag, 28. Juli: Blens - RurseeSonntag, 28. Juli: Blens - Rursee
- Heimbach- Heimbach- Heimbach- Heimbach- Heimbach (ca. 300 Hm), 15 km,
Wanderführer Gerd Oswald,
Tel. 02241 314364 oder
0171 1289310, Abfahrt um 9.18 Uhr
mit dem Zug vom Bf. Troisdorf
(über Köln Hbf.)

Sonntag, 28. Juli:Sonntag, 28. Juli:Sonntag, 28. Juli:Sonntag, 28. Juli:Sonntag, 28. Juli:
Merten - Stachelberg - Bröl (C),Merten - Stachelberg - Bröl (C),Merten - Stachelberg - Bröl (C),Merten - Stachelberg - Bröl (C),Merten - Stachelberg - Bröl (C),
18 km,18 km,18 km,18 km,18 km, 420 Hm, 420 Hm, 420 Hm, 420 Hm, 420 Hm, Wanderführerin:
Helga Schneider,,,,,
Telefon 017664498475, Abfahrt
um 8.54 Uhr mit dem Zug ab Bahn-
hof Troisdorf (über Hennef).
Soweit nicht vorgegeben, ist kei-
ne vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Minuten vor Abfahrt
am Bf Troisdorf.

Wegen etwaiger kurzfrister Ände-
rungen bzgl. Abfahrtszeiten Bahn
etc. bitte vorab nochmal auf unse-
rer Webseite www.wanderfreunde-
rhein-sieg.de informieren.
Damit unser Wanderrogramm in
bewährter Form attraktiv und und
reichhaltig bleibt, werden Wand-
erführer gesucht.

Sollte sich jemand angesprochen
fühlen, bitte einen unserer aktu-
ellen Wanderführer ansprechen. Wanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegs
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Gruppengründung Frauen-
Selbsthilfegruppe Liebenswert Troisdorf
In Troisdorf gründet sich eine
Selbsthilfegruppe für Frauen im
Alter von 20 bis 40 Jahren, die
Schwierigkeiten damit haben,
Nähe zuzulassen und versuchen
möchten, ein positives Körperge-
fühl und eine selbstbestimmte
Sexualität zu entwickeln. Ange-
sprochen werden insbesondere
Frauen, die negative Erfahrungen
in Form von sexuellen Übergriffen

oder körperbezogenem Mobbing
gemacht haben.
Voraussetzung für die Teilnahme
ist eine abgeschlossene oder lau-
fende Therapie.
Schwerpunkt der vertraulichen
Gruppengespräche soll die Gegen-
wart und der Blick nach vorne sein,
nicht vergangene Erlebnisse.
Die Selbsthilfe-Kontaktstelle des
Paritätischen Rhein-Sieg unter-

stützt die Gruppengründung. Inte-
ressierte Frauen melden sich un-
ter 02241 94 99 99 (Montag und
Mittwoch: 9 bis 14 Uhr, Donners-
tag: 13 bis 18 Uhr) oder selbsthil-
fe-rhein-sieg@paritaet-nrw.org.
Die Gruppe wird voraussichtlich
monatlich am Samstagmittag statt-
finden und startet, sobald sich ge-
nügend Interessierte gemeldet ha-
ben. Die Teilnahme ist kostenfrei.
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Sommerfest bei „Ne Hoofe volle Lööre“

Am vergangenen Samstag fand
das Sommerfest des Karnevals-
vereins „Ne Hoofe volle Lööre“ in
Sieglar statt. Der 1975 gegründe-
te Verein, der ursprünglich aus
einer Gruppe Pfadfinder hervor-
ging, feierte bei gutem Wetter mit
zahlreichen Gästen. Bereits zum
dritten Mal in Folge wurde zudem
der beliebte Spießbraten serviert
- neben vielen leckeren Grillge-
richten und Salaten.
Eine besondere Stärke des Ver-
eins ist die durchmischte Alters-
struktur der Mitglieder.

Ältere und jüngere Mitglieder
nahmen gleichermaßen an der
Feier teil und zeigten, wie gut der
Generationenwechsel gelungen
ist - ein oft kritischer Punkt für
viele Vereine. Der harmonische
Umgang zwischen den verschiede-
nen Altersgruppen unterstreicht
Zusammenhalt und das familiäre
Miteinander des Vereins.
Gemeinsam können sie alle auf
eine ereignisreiche Vereinsge-
schichte zurückblicken: In den
49 Jahren seines Bestehens hat
der Verein sieben Dreigestirne
gestellt und nimmt traditionell
mit selbstgebauten Wagen und
thematisch passenden Fußgrup-
pen am Rosenmontagszug teil.
Jedes Jahr ein individueller Kar-

nevalswagen - das zeigt gleich-
zeitig das handwerkliche Ge-
schick und die Kreativität der
Vereinsmitglieder. Die einzel-
nen (Holz-)Teile der individuel-
len Karnevalswagen werden von
Dieter Meffert angefertigt. Ver-
einspräsident Holger Wirtz be-
tonte auf dem Sommerfest: „Dar-
auf sind wir sehr stolz und das
werden wir auch so weiterfüh-
ren, denn in der Region ist das
nicht alltäglich.“ Wie genau der
Wagen dieses Jahr aussehen
wird, das soll vorerst eine Über-
raschung bleiben.
Am Abend des Sommerfestes wur-
de noch das vereinseigene Bingo
gespielt. Ortrud, langjähriges Mit-
glied, kreierte vor vielen Jahren

ein eigenes Bingo; mittlerweile
wird es jährlich gespielt. Jung wie
alt erfreuten sich an der Spielrun-
de - die Sieger bekamen als Be-
lohnung ein paar Gummibärchen
oder einen Schnaps. In den späte-
ren Abendstunden wurde dann
das Tanzbein geschwungen.
Besonders stolz sind die Mitglie-
der auch auf die selbst gestalte-
ten Orden und die rege Teilnahme
am Ortsleben.
Heute zählt der Club über 70 Mit-
glieder und organisiert seit mehr
als 30 Jahren den Ochsenball, der
die neue Karnevalssession in Sieg-
lar einläutet. Dieses Jahr findet
die „Flüstersitzung op Löörer Art“
am 16. November um 19 Uhr statt.
(pho)

Gemeinsam genossen die Mitglieder ihr jährliches Sommerfest in bester Gesellschaft.Gemeinsam genossen die Mitglieder ihr jährliches Sommerfest in bester Gesellschaft.Gemeinsam genossen die Mitglieder ihr jährliches Sommerfest in bester Gesellschaft.Gemeinsam genossen die Mitglieder ihr jährliches Sommerfest in bester Gesellschaft.Gemeinsam genossen die Mitglieder ihr jährliches Sommerfest in bester Gesellschaft.

Veranstaltungen auf Burg Wissem
Kreativsommer auf Burg Kreativsommer auf Burg Kreativsommer auf Burg Kreativsommer auf Burg Kreativsommer auf Burg Wissem -Wissem -Wissem -Wissem -Wissem -
jeden Mittwochjeden Mittwochjeden Mittwochjeden Mittwochjeden Mittwoch
von 14.30 bis 16 Uhrvon 14.30 bis 16 Uhrvon 14.30 bis 16 Uhrvon 14.30 bis 16 Uhrvon 14.30 bis 16 Uhr
In den Sommerferien wird es
wieder bunt auf Burg Wissem -
jeden Mittwoch laden das Bilder-
buchmuseum, das Museum für
Stadt- und Industriegeschichte,
das Projekt KennenLernenUmwelt
sowie das Wahner Heide Portal
Burg Wissem von 14.30 bis 16 Uhr
alle kleinen Künstler*innen und
Bastelprofis auf den Burghof (bzw.

bei schlechtem Wetter die Remi-
se) ein, um gemeinsam kreativ zu
werden. Am Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 24. 24. 24. 24. 24. Juli Juli Juli Juli Juli,
geht es um die berühmten Freun-
de Tiger und Bär von Janosch - wir
basteln Stabpuppen.
Das Angebot ist kostenfrei - wir
freuen uns auf Euch!
BilderbuchmuseumBilderbuchmuseumBilderbuchmuseumBilderbuchmuseumBilderbuchmuseum
Sonntag, 28. Juli,Sonntag, 28. Juli,Sonntag, 28. Juli,Sonntag, 28. Juli,Sonntag, 28. Juli,
15 bis 16.30 Uhr15 bis 16.30 Uhr15 bis 16.30 Uhr15 bis 16.30 Uhr15 bis 16.30 Uhr
Sonntags im Museum:Sonntags im Museum:Sonntags im Museum:Sonntags im Museum:Sonntags im Museum:     Wie gut,Wie gut,Wie gut,Wie gut,Wie gut,
dass es Freunde gibtdass es Freunde gibtdass es Freunde gibtdass es Freunde gibtdass es Freunde gibt

Wer kennt sie nicht: Johnny Mau-
ser, den dicken Waldemar und
Franz von Hahn - die berühmten
Freunde aus Mullewapp! Wir tau-
chen im Rahmen eines Vorlesen-
achmittags ein in Helme Heines
tolle Geschichten und werden
dann selbst kreativ!
Workshop für Kinder ab fünf Jah-
ren. Teilnahmegebühr: 3 Euro
Anmeldung unter:
02241/900-427,
mit Lisa Blömeke
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Sieglarer Turnverein 1897 e. V. -
Über 125 Jahre Leidenschaft für Sport und Gemeinschaft

Probetraining in altersgerechter Selbstverteidigung
Einfach mal mitmachen - trau Dich!

Gruppe KO-Team berichtet: Erfolgreiche KO-Tour 2024
Vom 28. bis 30. Juni fand die all-
jährliche Tour der KO-Team Grup-
pe aus der Abteilung Ballspiele
und Fitness statt. Dieses Jahr führ-
te die Reise ins Bibercamp am
Kronenburger See bei Dahlem.
Das Wochenende stand ganz im
Zeichen von Sport, Spaß und Ge-
meinschaft. Alle Altersklassen des
KO-Teams versammelten sich, um
gemeinsam eine schöne Zeit zu
erleben. Das Camp bot eine idea-
le Kulisse für zahlreiche sportli-
che Aktivitäten und erholsame
Momente in der Natur.
Zu den Highlights zählten span-
nende Spiele mit dem Ball, die
von allen mit großer Begeiste-
rung ausgetragen wurden. Es gab
mehrere Runden Fußball-Tennis,

wobei nicht nur der Spaß im Vor-
dergrund stand, sondern auch das
Können jedes Einzelnen gefordert
wurde. Auch das Perfektionieren
von Weitschüssen aufs Tor wurde
intensiv in mehreren Runden spie-
lerisch geübt. Nachdem dann alle
aufgewärmt waren, stand einer
guten Fußball-Partie nichts mehr
im Wege.
Neben dem sportlichen Pro-
gramm kam auch die Erholung
nicht zu kurz. Gemeinsame Wan-
derungen um den Kronenburger
See, Lagerfeuerabende mit Gril-
len, auf großer Leinwand das Ver-
folgen des Spiels Deutschland ge-
gen Dänemark und das Austragen
eines sehr witzigen Karaoke-Wett-
bewerbes sorgten für lockere

Stunden und stärkten das Gemein-
schaftsgefühl.
Fazit: Die KO-Tour 2024 war ein
voller Erfolg und hinterlässt bei
allen Beteiligten bleibende Erin-
nerungen. Die Kombination aus
sportlicher Betätigung und ge-
meinschaftlichem Beisammensein

machte dieses Wochenende zu
einem besonderen Erlebnis. Die
Abteilung Ballspiele und Fitness
freut sich bereits auf die nächste
KO-Tour und bedankt sich bei al-
len Teilnehmern für die großarti-
ge Stimmung und den Teamgeist.
Manuel Bernickel

Warum der STV?Warum der STV?Warum der STV?Warum der STV?Warum der STV?
• TTTTTrrrrradition und Padition und Padition und Padition und Padition und Powerowerowerowerower: Seit

1897 vereinen wir Sportbe-
geisterte jeden Alters.

• VVVVVielseitiges ielseitiges ielseitiges ielseitiges ielseitiges AngebotAngebotAngebotAngebotAngebot: Turnen,
Leichtathletik, Basketball,
Aerobic Fußball, Badminton,

Kampfsport und Wandern - für
jeden ist etwas dabei.

• Starker ZusammenhaltStarker ZusammenhaltStarker ZusammenhaltStarker ZusammenhaltStarker Zusammenhalt: Erle-
be echten Teamgeist in unse-
rer herzlichen Vereinsfamilie.

Unsere Highlights:Unsere Highlights:Unsere Highlights:Unsere Highlights:Unsere Highlights:
• Professionelles Professionelles Professionelles Professionelles Professionelles TTTTTrrrrrainingainingainingainingaining: Top-

Trainer begleiten Dich auf Dei-
nem Weg.

• Events und Events und Events und Events und Events und WWWWWettkämpfeettkämpfeettkämpfeettkämpfeettkämpfe: Span-
nende Herausforderungen
und tolle Feste.

• JugendförderungJugendförderungJugendförderungJugendförderungJugendförderung: Beste Be-
treuung für unsere jungen

Talente.
KKKKKomm vorbei und werde omm vorbei und werde omm vorbei und werde omm vorbei und werde omm vorbei und werde TTTTTeil un-eil un-eil un-eil un-eil un-
seres seres seres seres seres VVVVVereins!ereins!ereins!ereins!ereins!
Neugierig?Neugierig?Neugierig?Neugierig?Neugierig? Besuche unsere Web-
seite www.sieglarertv.de oder
schnupper direkt bei einem Pro-
betraining rein.

In der Zeit vom 1.1.1.1.1. bis 20. bis 20. bis 20. bis 20. bis 20.     AugustAugustAugustAugustAugust
haben interessierte Menschen im
Alter von 50 bis 80 Jahren50 bis 80 Jahren50 bis 80 Jahren50 bis 80 Jahren50 bis 80 Jahren die
Möglichkeit, an einem dreimali-dreimali-dreimali-dreimali-dreimali-

gen kostenlosen Probetraininggen kostenlosen Probetraininggen kostenlosen Probetraininggen kostenlosen Probetraininggen kostenlosen Probetraining in
altersgerechter Selbstverteidi-
gung teilzunehmen.

TTTTTrrrrrainingszeiten:ainingszeiten:ainingszeiten:ainingszeiten:ainingszeiten:
• Dienstags:Dienstags:Dienstags:Dienstags:Dienstags: ab 19 Uhr
• Samstags:Samstags:Samstags:Samstags:Samstags: ab 10 Uhr

TTTTTrrrrrainingsort:ainingsort:ainingsort:ainingsort:ainingsort:
• Vereinsheim des Sieglarer Sieglarer Sieglarer Sieglarer Sieglarer TVTVTVTVTV

1897 e1897 e1897 e1897 e1897 e.....     VVVVV....., Kerschensteiner
Straße (am Hintereingang der
Gertrud-Koch-Gesamtschule)
in Sieglar

Für nähere Informationen besu-
chen Sie die www.sieglarertv.de.
Eine Anmeldung ist aus organisa-

torischen Gründen notwendig.
Bitte melden Sie sich entweder
direkt beim Verein per E-Mail un-

ter verein@sieglarertvverein@sieglarertvverein@sieglarertvverein@sieglarertvverein@sieglarertv.de.de.de.de.de oder
beim Trainer PPPPPeter Bahneter Bahneter Bahneter Bahneter Bahn unter na-na-na-na-na-
turheilpraxis-bahn@gmx.deturheilpraxis-bahn@gmx.deturheilpraxis-bahn@gmx.deturheilpraxis-bahn@gmx.deturheilpraxis-bahn@gmx.de.
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Paulina Brändlin siegt erneut
Hoff bestätigt WM Qualifikation

Siegerehrung von Paulina Brändlin. Foto: Tim LuxSiegerehrung von Paulina Brändlin. Foto: Tim LuxSiegerehrung von Paulina Brändlin. Foto: Tim LuxSiegerehrung von Paulina Brändlin. Foto: Tim LuxSiegerehrung von Paulina Brändlin. Foto: Tim Lux

Sebastian Hoff beim Gravel Onefifty Rennen. Foto: Enforce Sports EventsSebastian Hoff beim Gravel Onefifty Rennen. Foto: Enforce Sports EventsSebastian Hoff beim Gravel Onefifty Rennen. Foto: Enforce Sports EventsSebastian Hoff beim Gravel Onefifty Rennen. Foto: Enforce Sports EventsSebastian Hoff beim Gravel Onefifty Rennen. Foto: Enforce Sports Events

Auch auf der achten Etappe des
Interstuhl Cup war Paulina
Brändlin vom RV Blitz Spich die
schnellste Frau. Das Rundstre-
ckenrennen über 50 Kilometer,
das zusammen mit den Senio-
ren und Jugendfahrern gestar-
tet wurde, war mit einer 11 Pro-
zent steilen Rampe sehr an-
spruchsvoll, sodass das Feld
schnell geteilt wurde. Brändlin
fuhr sehr aufmerksam an der
Spitze des Feldes. Als sich ein
Ausreißer absetzte, bildete sich
eine Verfolgergruppe, an der die
Spicherin als einzige Frau be-
teiligt war. Die Gruppe über-
rundete schließlich das Haupt-
feld, wodurch Brändlin als ein-
zige Frau den Rundengewinn
vollziehen konnte und somit die
Wertung der Elite Frauen ge-

wann. Die Gesamtwertung der
Frauen führt die Spicherin so-
mit weiterhin an.
Am Samstag ging Sebastian Hoff
beim Gravel Onefifty Rennen in
Peize bei Groningen auf der
150km langen und flachen Stre-
cke an den Start. Die eigentlich
schnelle und technisch einfache
Runde war durch den Regen der
letzte Tage völlig aufgeweicht
und extrem anspruchsvoll.
Matsch, nasser Sand, Schlamm
und Singletrails wechselten sich
bei Sonne und Regen ab und
machten das Rennen zu einem
epischen Ereignis im Norden der
Niederlande. Der Spicher konn-
te nach 5:43 Stunden und Platz
19 in der AK M45 die Qualifika-
tion für die WM in Belgien An-
fang Oktober bestätigen.
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Malte Dittman
verstärkt Team Kern-Haus

Mit Malte Dittmann wird ein auf-
strebendes Radsporttalent künf-
tig das Spicher Team Kern-Haus
verstärken. Der 24-jährige Renn-
fahrer der Komet Delia Köln hat
im März begonnen, Lizenzrennen
zu fahren. Bereits bei seinem fünf-
ten Lizenzrennen bei den Ama-
teuren konnte er seinen ersten
Sieg einfahren. Den zweiten Sieg
verbuchte Dittmann zwei Rennen
später. Nach dem Aufstieg in die
Elite-Amateurklasse kam er im

ersten Eliterennen schon im vor-
deren Drittel ins Ziel. Als Kölner
trainiert er auch mit den Team
Kern-Haus Fahrern aus der Dom-
stadt. Da lag es für Teammanager
Kurt Werheit auf der Hand, das
Team kurzfristig aufzustocken.
„Unser Dank gilt unserem Haupt-
sponsor für die kurzfristige Aus-
stattung der Teambekleidung. Ab
21. Juli ist Malte für das Team
Kern-Haus startberechtigt“, freut
sich Werheit über den Neuzugang.

Malte Dittmann. Foto: DittmannMalte Dittmann. Foto: DittmannMalte Dittmann. Foto: DittmannMalte Dittmann. Foto: DittmannMalte Dittmann. Foto: Dittmann
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Holz bleibt
eine zukunftssichere und ökologische Heizoption
Das neue Gebäudeenergiegesetz ist in Kraft: Das bedeutet es für Holzfeuerstätten
Seit Anfang des Jahres gilt das
neue Gebäudeenergiegesetz
(GEG). Es soll die Umstellung von
fossilen Heizträgern wie Erdgas
und Öl auf erneuerbare Energien

forcieren, um die CO2-Emissionen
weiter zu reduzieren. Laut GEG
ist eine neue Heizung im Neubau
zu mindestens 65 Prozent mit er-
neuerbaren Energien zu betrei-

ben. Funktionierende Öl- oder
Gasthermen müssen jedoch nicht
ausgetauscht und defekte Heizun-
gen dürfen repariert werden.
COCOCOCOCO22222-Steuer verteuert fossile-Steuer verteuert fossile-Steuer verteuert fossile-Steuer verteuert fossile-Steuer verteuert fossile
BrennstoffeBrennstoffeBrennstoffeBrennstoffeBrennstoffe,,,,,     Alternative sind erAlternative sind erAlternative sind erAlternative sind erAlternative sind er-----
neuerbare Energien und moderneneuerbare Energien und moderneneuerbare Energien und moderneneuerbare Energien und moderneneuerbare Energien und moderne
HolzfeuerstättenHolzfeuerstättenHolzfeuerstättenHolzfeuerstättenHolzfeuerstätten
Wie im „Klimapaket“ der Bun-
desregierung beschlossen, wer-
den seit 2021 alle Brennstoffe,
die Kohlendioxid ausstoßen -
hauptsächlich Erdgas, Heizöl so-
wie Diesel und Benzin - mit einer
CO2-Steuer belegt. Diese steigt
von 25 Euro pro Tonne CO2 im
Jahr 2021 auf 50 Euro im Jahr
2025 und bis Ende 2026 auf bis zu
65 Euro pro Tonne CO2 plus Mehr-
wertsteuer. Für Verbraucherinnen
und Verbraucher ergeben sich
daraus erhebliche Mehrbelastun-

gen. Die Alternative: Haushalte
können auf erneuerbare Energien
und moderne Holzfeuerstätten
setzen. Holz wird von der Europä-
ischen Union (EU) als regenerati-
ve Energie anerkannt. Die klima-
schonende Energie ist CO2-neu-
tral, regional verfügbar und un-
verzichtbar für die Energiewende.
Moderne Holzfeuerstätten erfül-
len die Wünsche nach individuel-
lem Wohndesign, einem ur-
sprünglichen Feuererlebnis und
gesundem Wärmekomfort.
Für eine optimale Auslegung, Ab-
stimmung und Integration der
Holzfeuerstätte in das Wärmekon-
zept des Gebäudes sollte man sich
vom Ofen- und Luftheizungsbau-
er beraten lassen, Adressen von
Fachbetrieben findet man unter
www.kachelofenwelt.de.
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Hochwertige Eigentumswohnungen
in Siegburg - Provisionsfreier Verkauf

0221 - 92 42 061
www.baucon-koeln.de

Große Balkone
und

Terrassen mit Garten

62 Quadratmeter
bis

143 Quadratmeter

Tiefgarage
Aufzug

barrierefrei

Für Immobilienbesitzer und Bau-
herren bieten sich im Zusammen-
hang mit Holzfeuerstätten ver-
schiedene Lösungen an.
Kombinierbar mit anderen rege-Kombinierbar mit anderen rege-Kombinierbar mit anderen rege-Kombinierbar mit anderen rege-Kombinierbar mit anderen rege-
nerativen Energieträgernnerativen Energieträgernnerativen Energieträgernnerativen Energieträgernnerativen Energieträgern
Wer seinen Wärmebedarf etwa mit
Solarthermie, einer Wärmepum-
pe und einer modernen Holzfeu-
erstätte deckt, ist von der CO2-
Steuer gar nicht erst betroffen.
Da klassische Einzelraumfeuer-
stätten wie Kachelöfen, Heizka-
mine, Kaminöfen und Pelletöfen
keine Heizungsanlagen sind, un-
terliegen sie auch nicht dem GEG.
Sie lassen sich frei und sehr flexi-
bel mit anderen regenerativen

Energieträgern etwa als Hybrid-
heizsystem kombinieren. So kann
eine Holzfeuerstätte mit Wasser-
wärmetauscher eine Wärmepum-
pe in der kalten Jahreszeit ent-
lasten, deren Stromverbrauch
senken und den Wirkungsgrad er-
höhen. Zusätzlicher Pluspunkt: Die
mit Holz betriebene moderne Ein-
zelraumfeuerung kann mit einem
Anteil von zehn Prozent an den 65
Prozent der erneuerbaren Energi-
en angerechnet werden, die das
Heizungsgesetz (GEG) bei einem
Neubau oder in Zukunft im Rah-
men einer Modernisierung der
Heizungsanlage fordert.
(DJD)

Ein wasserführender Kachelofen kombiniert mit einer WärmepumpeEin wasserführender Kachelofen kombiniert mit einer WärmepumpeEin wasserführender Kachelofen kombiniert mit einer WärmepumpeEin wasserführender Kachelofen kombiniert mit einer WärmepumpeEin wasserführender Kachelofen kombiniert mit einer Wärmepumpe
senkt die Stromkosten im Winter und erhöht die Energieeffizienz.senkt die Stromkosten im Winter und erhöht die Energieeffizienz.senkt die Stromkosten im Winter und erhöht die Energieeffizienz.senkt die Stromkosten im Winter und erhöht die Energieeffizienz.senkt die Stromkosten im Winter und erhöht die Energieeffizienz.
Foto: DJD/AdK/www.kachelofenwelt.de/SommerhuberFoto: DJD/AdK/www.kachelofenwelt.de/SommerhuberFoto: DJD/AdK/www.kachelofenwelt.de/SommerhuberFoto: DJD/AdK/www.kachelofenwelt.de/SommerhuberFoto: DJD/AdK/www.kachelofenwelt.de/Sommerhuber

Eine emissionsarme Holzfeuerstätte mit moderner Technik liefert COEine emissionsarme Holzfeuerstätte mit moderner Technik liefert COEine emissionsarme Holzfeuerstätte mit moderner Technik liefert COEine emissionsarme Holzfeuerstätte mit moderner Technik liefert COEine emissionsarme Holzfeuerstätte mit moderner Technik liefert CO22222-----
neutrale Wärme, spart fossile Brennstoffe und entlastet so das Klima.neutrale Wärme, spart fossile Brennstoffe und entlastet so das Klima.neutrale Wärme, spart fossile Brennstoffe und entlastet so das Klima.neutrale Wärme, spart fossile Brennstoffe und entlastet so das Klima.neutrale Wärme, spart fossile Brennstoffe und entlastet so das Klima.
Foto: DJD/AdK/www.kachelofenwelt.de/Ganz BaukeramikFoto: DJD/AdK/www.kachelofenwelt.de/Ganz BaukeramikFoto: DJD/AdK/www.kachelofenwelt.de/Ganz BaukeramikFoto: DJD/AdK/www.kachelofenwelt.de/Ganz BaukeramikFoto: DJD/AdK/www.kachelofenwelt.de/Ganz Baukeramik
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Anzeige

Jubiläumsfest: 25 Jahre Münch & Frings
Vergangenen Samstag feierte
der Malerbetrieb Münch &
Frings GmbH sein 25-jähriges
Bestehen mit einer Jubiläums-
feier in der Geschäftsstelle am
Biberweg 23 in Troisdorf Spich.
Der Betrieb, der ursprünglich
vor 51 Jahren von Malermeister
Norbert Münch gegründet wur-
de, wird seit nun 25 Jahren von
Reiner Frings geführt. Freunde,
Verwandte und Kunden versam-
melten sich, um das Jubiläum
gemeinsam zu feiern.
1975 begann Reiner Frings sei-
ne Lehre bei dem damaligen
Malermeister Norbert Münch.
Nach einer erfolgreichen Aus-
bildungszeit und mehreren Jah-
ren der Zusammenarbeit ent-
schloss sich Herr Münch, den
Betrieb in die vertrauensvollen
Hände seines einstigen Lehr-

Eine geglückte Überraschung: Um 16 Uhr trat die Spicher Burggarde im Hof des Betriebs auf.Eine geglückte Überraschung: Um 16 Uhr trat die Spicher Burggarde im Hof des Betriebs auf.Eine geglückte Überraschung: Um 16 Uhr trat die Spicher Burggarde im Hof des Betriebs auf.Eine geglückte Überraschung: Um 16 Uhr trat die Spicher Burggarde im Hof des Betriebs auf.Eine geglückte Überraschung: Um 16 Uhr trat die Spicher Burggarde im Hof des Betriebs auf.

lings zu übergeben. „Mit Reiner
[Frings] habe ich, das sieht man
heute, die richtige Auswahl für
meine Nachfolge getroffen“, so
Herr Münch.
Im Januar 1999 bildeten die bei-
den eine GmbH. Im Jahr 2002 ver-
abschiedete sich Herr Münch nach
einer Übergangsphase in den
wohlverdienten Ruhestand.
Seitdem führt Reiner Frings den
Betrieb größtenteils als Familien-
unternehmen, dieses wird unter-
stützt durch ein Team von Gesel-
len, die schon zu Zeiten von Herrn
Münch den Beruf des Malers und
Lackierers gelernt haben.
Das Jubiläumsfest bot einige Hö-
hepunkte. Ein besonders schö-
ner Moment des Tages war der
Auftritt der Spicher Burggarde um
16 Uhr, der Malermeister Frings
und den Gästen ein wunderbares

Jubiläumsgeschenk bereitete.
Der Malerbetrieb Münch & Frings
hat sich in den letzten Jahrzehn-
ten zu einem angesehenen Hand-
werksbetrieb entwickelt. Der Be-
trieb beschäftigt derzeit sechs
Mitarbeiter und bietet ein brei-
tes Spektrum an Dienstleistun-
gen an, sowohl für private als
auch gewerbliche Kunden. Dazu
gehören Malerarbeiten, kleinere
Trockenbau-Arbeiten, Fassaden-
gestaltung sowie Verlegung von
Teppichböden und Innenarbeiten.
Der Betrieb ist bekannt für seine
hochwertigen Tapezierarbeiten
und speziellen Wandgestaltun-
gen, die immer wieder durch kre-
ative und individuelle Lösungen
überzeugen.
Ein besonderer Fokus des Be-
triebs liegt auf der umweltfreund-
lichen Ausführung von Arbeiten.
Münch & Frings verwendet über-
wiegend lösungsmittelfreie und
umweltfreundliche Farben sowie
Materialien. Der zertifizierte Ma-
lerbetrieb bietet zudem Ausbil-
dungsplätze für den handwerkli-
chen Nachwuchs an. Das Wich-
tigste, was es dazu brauche, sei
„Kreativität, Geschicklichkeit und
Spaß“, so Reiner Frings.
Der Malerbetrieb Münch &
Frings ist ein wichtiger Bestand-
teil des Handwerks in Troisdorf
Spich und ist in der Ausführung
seiner Arbeiten stets zuverläs-
sig, qualitativ hochwertig und
nachhaltig. (pho)
Kontakt: 02241 44883
muench-frings@arcor.de

Reiner Frings gemeinsam mit Norbert Münch, Vanessa Frings, Petra Frings und Myriam Frings.Reiner Frings gemeinsam mit Norbert Münch, Vanessa Frings, Petra Frings und Myriam Frings.Reiner Frings gemeinsam mit Norbert Münch, Vanessa Frings, Petra Frings und Myriam Frings.Reiner Frings gemeinsam mit Norbert Münch, Vanessa Frings, Petra Frings und Myriam Frings.Reiner Frings gemeinsam mit Norbert Münch, Vanessa Frings, Petra Frings und Myriam Frings.

Mit Meisterbrief: Reiner und Vanessa Frings.Mit Meisterbrief: Reiner und Vanessa Frings.Mit Meisterbrief: Reiner und Vanessa Frings.Mit Meisterbrief: Reiner und Vanessa Frings.Mit Meisterbrief: Reiner und Vanessa Frings.
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TLG-Nachwuchs machte mit beim Pi-Lauf
3,14 km mit griechischem Buchstaben
Schon im Altertum kannte man
das mathematische Zeichen Pi als
Kreiszahl mit dem Wert 3,14 - das
Verhältnis von Umfang und Durch-
messer eines Kreises. Heute gibt
es Pi-Läufe für Sportlerinnen und
Sportler auf einer Strecke von 3,14
km und mehr.
Kürzlich fand der Pi-Lauf in Neun-
kirchen-Seelscheid mit 300 Teil-
nehmern statt - und einige Kin-
der aus dem TLG-Nachwuchs
nahmen erfolgreich daran teil.
Auch wenn es bei den Jüngsten
keine offiziellen Platzierungen
gab, freuten sich Adem Altinpi-
nar, Milan Sender, David Jesus-
sek, Sophie Schiller und Pauline
Schwick über schnelle Zeiten und
das erfolgreiche Überqueren der
Ziellinie.
Bei den älteren Läuferinnen und
Läufern ging Anton Schwick an
den Start. Er freute sich über sei-
ne Zeit von 28:31 min im 5,13km-
Lauf, den er damit für sich ent-
scheiden konnte. In der Gesamt-
wertung aller männlichen Schüler-
Klassen landete er sogar auf Rang
vier. Infos auf www.troisdorfer-lg.de
und www.pilauf.de. Mit Begeisterung und guter Leistung beim Pi-Lauf: Kinder aus dem TLG-Nachwuchs. Foto: TLG.Mit Begeisterung und guter Leistung beim Pi-Lauf: Kinder aus dem TLG-Nachwuchs. Foto: TLG.Mit Begeisterung und guter Leistung beim Pi-Lauf: Kinder aus dem TLG-Nachwuchs. Foto: TLG.Mit Begeisterung und guter Leistung beim Pi-Lauf: Kinder aus dem TLG-Nachwuchs. Foto: TLG.Mit Begeisterung und guter Leistung beim Pi-Lauf: Kinder aus dem TLG-Nachwuchs. Foto: TLG.
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TSC Troisdorf holt Bezirkspokal
Sensationeller Erfolg für
die neue 65er-Mannschaft des Tennis Sportclubs (TSC) Troisdorf

Die glücklichen Bezirkspokalsieger feiern ihren Triumph.Die glücklichen Bezirkspokalsieger feiern ihren Triumph.Die glücklichen Bezirkspokalsieger feiern ihren Triumph.Die glücklichen Bezirkspokalsieger feiern ihren Triumph.Die glücklichen Bezirkspokalsieger feiern ihren Triumph.
Foto: TSC TroisdorfFoto: TSC TroisdorfFoto: TSC TroisdorfFoto: TSC TroisdorfFoto: TSC Troisdorf

Am Sonntag, 7. Juli, sicherten sie
sich die neue Ü65 den Bezirkspo-
kal Rechtsrheinisch. Im spannen-
den Finale gegen den Stadtriva-
len TV Tie-Break setzten sich die
Troisdorfer knapp mit 2:1 durch.
Hans-Jürgen Tiroux holte im Ein-
zel den ersten Punkt für den TSC.
Das entscheidende Doppel gewan-
nen Günter Wolff und Horst van
Rey letztlich deutlich. Bernd Meis-
sner musste sich im zweiten Ein-
zel zwar im Champions Tie-Break
geschlagen geben, doch der Ge-
samtsieg war den Troisdorfern
nicht mehr zu nehmen.
Erste 65erErste 65erErste 65erErste 65erErste 65er-Mannschaft seit Langem-Mannschaft seit Langem-Mannschaft seit Langem-Mannschaft seit Langem-Mannschaft seit Langem
„Wir sind überglücklich über die-
sen Erfolg“, sagte Mannschafts-
kapitän Hilmar Merz, der im Fina-
le nicht zum Einsatz kam. „Es ist
die erste 65er-Mannschaft, die

der TSC seit Langem stellen konn-
te. Dass wir gleich den Bezirks-
pokal holen, ist fantastisch.“
Die Mannschaft, die auch in der
60er-Konkurrenz auf Verbandsli-
ganiveau spielt, führt zudem sou-
verän die Tabelle der 1. Kreisliga
an und hat gute Chancen auf den
Aufstieg in die Bezirksliga.
Lob für den neuen Lob für den neuen Lob für den neuen Lob für den neuen Lob für den neuen TTTTTrrrrrainerainerainerainerainer
„Der neue Trainer der Mannschaft,
Patrick Menzel, hat die wertvol-
le, jahrzehntelange Arbeit von
Toni Höck super ergänzt“, lobte
Merz. „Er hat uns taktisch her-
vorragend eingestellt und uns zu

einer echten Einheit geformt.“
Halbfinale am 11. SeptemberHalbfinale am 11. SeptemberHalbfinale am 11. SeptemberHalbfinale am 11. SeptemberHalbfinale am 11. September
Mit dem Sieg im Bezirkspokal hat
sich der TSC Troisdorf für das Halb-
finale qualifiziert. Dort treffen die
Sieger der vier Bezirke am 11.
September aufeinander. Die End-
spiele finden dann traditionell am
21. September auf der Anlage von
Bayer Dormagen statt.
Zum Team gehören außerdem:
Werner Bilgen und Willi Klein.
Der gesamte TSC Troisdorf ist
stolz auf seine siegreiche Truppe
und wünscht ihr viel Erfolg für die
kommenden Spiele.
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Ei Ei Ei - Europaschule
realisiert Herzensprojekt dank Stadtwerke-Förder.Ei
Riesige Freude an der Europaschu-
le Troisdorf: Dank des erfolgreichen
Crowdfunding-Projekts bei der groß
angelegten Förder.Ei der Stadtwer-
ke Troisdorf konnte der Verein der
Freunde und Förderer der Europa-
schule Troisdorf e. V. nun endlich
sein Herzensprojekt realisieren und
Schulhühner anschaffen. Über Spen-
dencodes wurde seinerzeit die stol-
ze Summe von 950,70 Euro gene-
riert. Darüber hinaus gewann das
Projekt den 3. Preis beim Nachhal-
tigkeitswettbewerb, was weitere
500 Euro einbrachte. „Ohne die
Förder.Ei der Stadtwerke Troisdorf
wäre die Realisierung des Projekts
vermutlich nicht möglich gewesen.
Die Schulgemeinschaft hat mit ih-
rem fleißigen Sammeln der Förder-
eier dafür gesorgt, dass wir von die-
sem Geld nun ein Gehege und ei-
nen bewegbaren Hühnerstall finan-
zieren konnten, in welchen kürzlich
fünf Hühner eingezogen sind“, freut
sich der Inklusionskoordinator der
Europaschule Martin Rehs. Nicht
nur in der Schul-, sondern auch in

seiner Freizeit hat er fleißig den
großen Stall für die Europaschule
gebaut, der von den Schülern liebe-
voll bemalt wurde.
Schulhühner für nachhaltige Bil-Schulhühner für nachhaltige Bil-Schulhühner für nachhaltige Bil-Schulhühner für nachhaltige Bil-Schulhühner für nachhaltige Bil-
dungdungdungdungdung
Bisher wurde der Schulgarten der
Europaschule, der viel Fläche bie-
tet, wenig genutzt. Gerade in Zei-
ten, in denen Nachhaltigkeit eine
immer größere Rolle spielt, war
schnell die Idee der Schulhühner
geboren. „Die Auseinandersetzung
mit Nutztieren im Schulalltag ist
eine wahre Bereicherung in vieler-
lei Hinsicht: Unsere Schulhühner
ermöglichen es uns, Schülerinnen
und Schülern erlebnisbezogen In-
halte der Nutztierhaltung, des Na-
tur- und Umweltschutzes sowie des
nachhaltigen Lebens zu vermitteln.
Zudem fördert die Arbeit mit ihnen
soziale und persönliche Fähigkei-
ten. Durch die Pflege und den Um-
gang mit den Tieren werden Werte
wie Rücksichtnahme, Verantwor-
tung und Selbstwirksamkeit vermit-
telt“, erklärt Rehs.

Gelbe FörderGelbe FörderGelbe FörderGelbe FörderGelbe Förder.Eier für grüne Hüh-.Eier für grüne Hüh-.Eier für grüne Hüh-.Eier für grüne Hüh-.Eier für grüne Hüh-
nereiernereiernereiernereiernereier
Dank der Förder.Ei-Spende wurden
fünf junge Hühner unterschiedlichs-
ter Rassen angeschafft, die
allesamt als besonders robust, pfle-
geleicht und vor allem legefreudig
gelten - letzteres ein wichtiger
Punkt, da die Eier im Hauswirt-
schaftsunterricht verarbeitet wer-
den und durch den Verkauf schulin-
tern zumindest ein Teil der anfal-
lenden Kosten für Futter, Einstreu,
Impfungen & Co gedeckt werden
soll. Gewissermaßen ein Exot ist
der sogenannte „Grünleger“, der
der Schulgemeinschaft bereits ers-
te grüne Eier gelegt hat. Damit es
den vorschriftsmäßig beim Veteri-
näramt und der Landwirtschafts-
kammer NRW angemeldeten Hüh-
nern rundum gut geht, richten die
Schülerinnen und Schüler in der
aktuellen Projektwoche den Stall
final ein und bauen ein Regenwas-
serauffangsystem, das die Tränken
kontinuierlich befüllt. Zudem ist
geplant, gleich nach den Sommer-
ferien eine Hühner-AG zu gründen,
die sich intensiv um die Tiere küm-
mern wird. Bis dahin kümmern sich
zahlreiche Schülerinnen und Schü-
ler samt Eltern um die Pflege und
Fütterung des Federviehs. Das Inte-
resse an Unterstützung war so groß,
dass nicht einmal alle Interessen-
ten in den Ferien eingeplant wer-
den konnten.

FörderFörderFörderFörderFörder.Ei als Schlüssel zum Erfolg.Ei als Schlüssel zum Erfolg.Ei als Schlüssel zum Erfolg.Ei als Schlüssel zum Erfolg.Ei als Schlüssel zum Erfolg
„Wir freuen uns, dass wir mit unse-
rer Förder.Ei dazu beitragen konn-
ten, dass das Schulhühner-Projekt
an der Europaschule erfolgreich in
die Tat umgesetzt wurde und dort
nun praxisnah vermittelt wird. Am
27. Juli startet unsere Förder.Ei in
die 8. Runde und wir werden wieder
einmal 20.000 Euro lokalen Verei-
nen und gemeinnützigen Institutio-
nen aus der Region zur Verfügung
stellen, damit diese ihre Herzens-
wünsche in die Tat umsetzen kön-
nen“, kündigt Stadtwerke-Ge-
schäftsführerin Andrea Vogt an.

(v. l. n. r.) Gerade rechtzeitig vor der Projektwoche mit dem Schwerpunkt(v. l. n. r.) Gerade rechtzeitig vor der Projektwoche mit dem Schwerpunkt(v. l. n. r.) Gerade rechtzeitig vor der Projektwoche mit dem Schwerpunkt(v. l. n. r.) Gerade rechtzeitig vor der Projektwoche mit dem Schwerpunkt(v. l. n. r.) Gerade rechtzeitig vor der Projektwoche mit dem Schwerpunkt
Nachhaltigkeit sind die Hühner eingezogen. Unter dem Motto „Die HühnerNachhaltigkeit sind die Hühner eingezogen. Unter dem Motto „Die HühnerNachhaltigkeit sind die Hühner eingezogen. Unter dem Motto „Die HühnerNachhaltigkeit sind die Hühner eingezogen. Unter dem Motto „Die HühnerNachhaltigkeit sind die Hühner eingezogen. Unter dem Motto „Die Hühner
sind da „ beschäftigten sich der Inklusionskoordinator der Europaschulesind da „ beschäftigten sich der Inklusionskoordinator der Europaschulesind da „ beschäftigten sich der Inklusionskoordinator der Europaschulesind da „ beschäftigten sich der Inklusionskoordinator der Europaschulesind da „ beschäftigten sich der Inklusionskoordinator der Europaschule
Martin Rehs, Laura, Larissa, Hilal, Clara und Mia und weitere SchülerinnenMartin Rehs, Laura, Larissa, Hilal, Clara und Mia und weitere SchülerinnenMartin Rehs, Laura, Larissa, Hilal, Clara und Mia und weitere SchülerinnenMartin Rehs, Laura, Larissa, Hilal, Clara und Mia und weitere SchülerinnenMartin Rehs, Laura, Larissa, Hilal, Clara und Mia und weitere Schülerinnen
und Schüler mit dem tierischen Zuwachs und seinen Bedürfnissen.und Schüler mit dem tierischen Zuwachs und seinen Bedürfnissen.und Schüler mit dem tierischen Zuwachs und seinen Bedürfnissen.und Schüler mit dem tierischen Zuwachs und seinen Bedürfnissen.und Schüler mit dem tierischen Zuwachs und seinen Bedürfnissen.

Mia hält eins der fünf Schulhühner im Arm, die vor wenigen Wochen imMia hält eins der fünf Schulhühner im Arm, die vor wenigen Wochen imMia hält eins der fünf Schulhühner im Arm, die vor wenigen Wochen imMia hält eins der fünf Schulhühner im Arm, die vor wenigen Wochen imMia hält eins der fünf Schulhühner im Arm, die vor wenigen Wochen im
Schulgarten der Europaschule eingezogen sind. Gemeinsam mit LarissaSchulgarten der Europaschule eingezogen sind. Gemeinsam mit LarissaSchulgarten der Europaschule eingezogen sind. Gemeinsam mit LarissaSchulgarten der Europaschule eingezogen sind. Gemeinsam mit LarissaSchulgarten der Europaschule eingezogen sind. Gemeinsam mit Larissa
(links), Hilal und Laura (rechts) sowie einigen anderen Kindern und(links), Hilal und Laura (rechts) sowie einigen anderen Kindern und(links), Hilal und Laura (rechts) sowie einigen anderen Kindern und(links), Hilal und Laura (rechts) sowie einigen anderen Kindern und(links), Hilal und Laura (rechts) sowie einigen anderen Kindern und
Jugendlichen haben sie sich mit dem Federvieh im Rahmen der Projekt-Jugendlichen haben sie sich mit dem Federvieh im Rahmen der Projekt-Jugendlichen haben sie sich mit dem Federvieh im Rahmen der Projekt-Jugendlichen haben sie sich mit dem Federvieh im Rahmen der Projekt-Jugendlichen haben sie sich mit dem Federvieh im Rahmen der Projekt-
woche intensiv auseinandergesetzt.woche intensiv auseinandergesetzt.woche intensiv auseinandergesetzt.woche intensiv auseinandergesetzt.woche intensiv auseinandergesetzt.
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Das HBG ist bunt!
Vor Beginn der Sommerferien fand
am Heinrich-Böll-Gymnasium
(HBG) ein besonderer Projekttag
statt: Unter dem Motto „Das HBG
ist bunt!“ setzten Schülerinnen
und Schüler gemeinsam mit Lehr-
kräften ein starkes Zeichen ge-
gen Rassismus.
„Schule gegen Rassismus - Schu-
le mit Courage“ war das Leit-
motiv dieses zweiten Projektta-
ges. Die Schülerinnen und Schü-
ler wurden insbesondere für das
Thema „Alltagsrassismus“ sen-
sibilisiert. Die Initiative für das
Projekt am HBG ging auch von
der engagierten Schülervertre-
tung aus. Gemeinsam mit vier
weiteren Lehrkräften ist sie für
die Organisation des Tages zu-
ständig gewesen. Das freute
auch den stellvertretenden
Schulleiter des HBG, Thiemo
Heidelbach: „Wir haben hier tra-
ditionell eine starke Schülerver-
tretung, das zeigt sich nun auch

daran, dass sie sich so stark für
das Projekt einsetzen“, so Hei-
delbach
Natürlich sei auch eine Schule
oftmals nur ein Abbild der Ge-
sellschaft, sagte Emily von der
Schülervertretung, dennoch pfle-
ge man „in der Schulgemein-
schaft ein großes Miteinander“.
Ute Henrix, Kunstlehrerin, fügte
dazu an: „Man muss etwas dafür
tun, dass das auch auf Dauer so
bleibt - dafür sind die Projektta-
ge wichtig.“
Mit ihrem Kunst-Leistungskurs
führte Henrix an dem Projekt
eine ganz besondere Kunstakti-
on durch: Sie gestalteten sie-
ben zwei Meter lange „Bunt-
stifte“ mit den Schriftzügen - all
colours, all ages, all sizes, all
genders, all beliefs, all cultures.
Einer der Stifte wurde von der
gesamten Schulgemeinschaft
mit Fingerabdrücken versehen.
„So kann jede beteiligte Person
am HBG ein Zeichen für Vielfalt
und Offenheit setzen“, sagte die
Kunstlehrerin. Das Objekt soll
nach den Sommerferien auf dem
Schulhof aufgestellt werden.
In den ersten fünf Unterrichts-
stunden des Projekttages be-
schäftigten sich die Schüler in-
tensiv und auf vielfältige Weise
mit der Thematik des Alltags-

rassismus. Die 5. und 6. Klassen
arbeiteten mit dem Comic
„Wenn meine Haare sprechen
könnten“ von Dayan Kodua, der
die Geschichte der 7-jährigen
Akoma erzählt. Sie lernt, ihre
Gefühle auszudrücken und an-
deren einen Perspektivwechsel
zu ermöglichen.
Schüler der Oberstufe setzten sich
während eines „Privilege-State-
ment-Walks“ mit gesellschaftli-
chen Ungleichheiten auseinander.
In einem Theaterkurs der 9. Jahr-
gangsstufe entstanden Videos,
die „Nicht-Eingreifen“ in rassis-
tischen Situationen thematisier-
ten. Zuschauer entwickelten an-
schließend Ideen, wie man in sol-
chen Situationen couragiert han-
deln könnte.
Ein Fotowettbewerb rundete den
Projekttag ab: Jede Klasse soll-
te ein zum Motto passendes Fo-
tomotiv kreieren. Im Zuge der
Initiative „Schule ohne Rassis-
mus - Schule mit Courage“, hat
das HBG nun erneut ein wichti-
ges Zeichen gegen Alltagsras-
sismus gesetzt.
Die Initiative setzt sich bundes-
weit gegen Rassismus und für
Zivilcourage ein. Ziel ist es, das
Bewusstsein für Rassismus zu
schärfen und couragiertes Verhal-
ten zu fördern. (pho)

Kunstaktion des Leistungskurses: Stellv. Schulleiter Thiemo Heidelbach (2. v. l.) mit Tina Joseph, Ute Henrix,Kunstaktion des Leistungskurses: Stellv. Schulleiter Thiemo Heidelbach (2. v. l.) mit Tina Joseph, Ute Henrix,Kunstaktion des Leistungskurses: Stellv. Schulleiter Thiemo Heidelbach (2. v. l.) mit Tina Joseph, Ute Henrix,Kunstaktion des Leistungskurses: Stellv. Schulleiter Thiemo Heidelbach (2. v. l.) mit Tina Joseph, Ute Henrix,Kunstaktion des Leistungskurses: Stellv. Schulleiter Thiemo Heidelbach (2. v. l.) mit Tina Joseph, Ute Henrix,
Irem Ilter, Marie Grießmann, Emily Müller, Rui Da Costa (r.) sowie zwei Schülern des Kunst-LeistungskursesIrem Ilter, Marie Grießmann, Emily Müller, Rui Da Costa (r.) sowie zwei Schülern des Kunst-LeistungskursesIrem Ilter, Marie Grießmann, Emily Müller, Rui Da Costa (r.) sowie zwei Schülern des Kunst-LeistungskursesIrem Ilter, Marie Grießmann, Emily Müller, Rui Da Costa (r.) sowie zwei Schülern des Kunst-LeistungskursesIrem Ilter, Marie Grießmann, Emily Müller, Rui Da Costa (r.) sowie zwei Schülern des Kunst-Leistungskurses
(1. v. l. u. 8. v. l.)(1. v. l. u. 8. v. l.)(1. v. l. u. 8. v. l.)(1. v. l. u. 8. v. l.)(1. v. l. u. 8. v. l.)
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Hit-Citylauf Siegburg am 8. September
Ein Laufevent der Extraklasse

Am 8. September verwandelt sich
der historische Stadtkern rund um
den Markt von Siegburg wieder in
ein Mekka für Laufbegeisterte.
Der Hit-Citylauf SiegburgHit-Citylauf SiegburgHit-Citylauf SiegburgHit-Citylauf SiegburgHit-Citylauf Siegburg steht
vor der Tür und verspricht ein span-
nendes Event für Läuferinnen und
Läufer jeden Levels. In diesem Jahr
wird es noch spektakulärer, denn
die Landesmeisterschaften überLandesmeisterschaften überLandesmeisterschaften überLandesmeisterschaften überLandesmeisterschaften über
5 km5 km5 km5 km5 km werden ebenfalls im Rah-
men des Citylaufs ausgetragen.
Die Strecke führt durch die histo-
rischen Gassen und bietet mit ih-
rer neuen und noch schnelleren
Route ein einzigartiges Lauferleb-
nis. Von einem 5-km und 10-km-
Lauf bis hin zu Bambini- und Schü-
lerläufen ist für jeden und jedes
Fitnesslevel etwas dabei.
Was den Hit-Citylauf Siegburg

besonders macht, ist die mitrei-
ßende Atmosphäre auf der Stre-
cke. Zahlreiche Zuschauer säumen
die Straßen, feuern die Teilnehmer
an und sorgen für zusätzliche Mo-
tivation. Nach dem Lauf können
die Sportler und Zuschauer das
bunte Rahmenprogramm genießen
und ihre Leistungen feiern.
Dieses Jahr gibt es eine besonde-
re Neuerung: Erstmals wird eineErstmals wird eineErstmals wird eineErstmals wird eineErstmals wird eine
Firmenwertung über 5 km einge-Firmenwertung über 5 km einge-Firmenwertung über 5 km einge-Firmenwertung über 5 km einge-Firmenwertung über 5 km einge-
führt.führt.führt.führt.führt. Hierbei werden die fitteste
und die schnellste Firma ausge-
zeichnet, was den Wettbewerb
zusätzlich belebt und Teams aus
Unternehmen motiviert, gemein-
sam an den Start zu gehen.
Der Hit-Citylauf ist nicht nur ein
sportliches Highlight, sondern
auch eine hervorragende Gele-

genheit, die Gemeinschaft zu stär-
ken und gemeinsam aktiv zu sein.
Ob alleine, mit Freunden, Kolle-
gen oder der Familie - der Hit-
Citylauf bietet die perfekte Mög-
lichkeit, sich sportlich zu betäti-
gen und dabei jede Menge Spaß
zu haben.
In den Jahren bis 2019 hat der
Hit-Citylauf stets zahlreiche Teil-
nehmer angezogen und für Be-
geisterung gesorgt. An diese Tra-
dition möchten wir wieder an-
knüpfen! Du solltest dir den Hit-
Citylauf 2024 auf keinen Fall ent-
gehen lassen.
Also, schnür die Laufschuhe und
sei dabei - beim Hit-Citylauf Sieg-
burg 2024, dem Laufevent, das
dich bewegt.
Infos: www.hit-Citylauf.de

Immer ein Highlight: der Hit-Citylauf in SiegburgImmer ein Highlight: der Hit-Citylauf in SiegburgImmer ein Highlight: der Hit-Citylauf in SiegburgImmer ein Highlight: der Hit-Citylauf in SiegburgImmer ein Highlight: der Hit-Citylauf in Siegburg

Spaziergang
für Familien von „Anno zu Anno“
Quer durch die Stadtgeschichte jeweils am 21. und am 28. Juli
Herzliche Einladung zu einem
Spaziergang durch die Stadtge-
schichte. Wir treffen uns vor der
Servatiuskirche am Hauptportal
und schauen als erstes einmal bei
unserem Abtei- und Stadtgründer
Erzbischof Anno II., Erzbioschof von
Köln, dem hl. Anno, vorbei; denn
wir gehen in die Schatzkammer
St. Servatius zum Goldschrein des
Nikolaus von Verdun. Dann geht
es zu Fuß auf den Berg, im großen

Bogen unterhalb der Stützmau-
ern an der Ostseite des Micha-
elsberges herum, über die Trep-
penanlage hinauf zum Johannes-
garten, und dabei mit vielen
Schritten durch die Stadtge-
schichte hindurch. Von dort aus
umrunden wir dann das Katho-
lisch-Soziale Institut und legen die
letzten Höhenmeter zur Kirche St.
Michael zurück. Dort gibt es noch
einmal ein Wiedersehen mit dem

hl. Anno, dieses Mal mit dem neu-
en Schrein in der Annokapelle,
aber auch die Kirche wird noch
vorgestellt werden.
Unser Weg ist nicht behinderten-
gerecht und auch für Kinderwa-
gen kaum geeignet, die Teilnah-
me ist kostenlos. Dauer ca. 2 Stun-
den. 21. Juli und 28. Juli, 15 Uhr,
Treffpunkt jeweils vor dem Haupt-
portal der Servatiuskirche am
Marktplatz.
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Amor spielen für Glühwürmchen
Leuchtkäfer in der Paarungszeit unterstützen
Rhein-Sieg-Kreis (db). Sie haben jetzt
Hochsaison - noch bis in den August
hinein kann man nun auch bei uns
im Rhein-Sieg-Kreis Glühwürmchen
sehen. Bevorzugt halten sich die
leuchtenden Käfer in lauen Som-
mernächten in der Nähe von nassen
Wiesen, Bach- und Flussufern, Au-
wäldern, feuchten Gebüschen oder
Waldrändern auf. Vor allem zwischen
22 Uhr und Mitternacht lassen sie
sich gut beobachten.
Mit ihrer Effizienz sind die Glüh-
würmchen übrigens jeder künstli-
chen Leuchtquelle weit überlegen:

Bis zu 95 Prozent ihrer Energie ge-
ben sie in Form von Licht ab. In den
Leuchtzellen an der Bauchseite ih-
res Hinterleibes findet eine bioche-
mische Reaktion statt, die für den
Lichteffekt sorgt.
Natürlich leuchten die Käfer nicht
„einfach so“. Dieser Effekt ist für die
beliebten Sommertierchen bei Part-
nersuche und Fortpflanzung unent-
behrlich. Dabei fliegen nur die Männ-
chen (man sieht nur die des Kleinen
Leuchtkäfers, die des Großen Leucht-
käfers glimmen nur unscheinbar). Die
flugunfähigen Weibchen leuchten

dabei am Boden. Leider sind die bei
Licht unscheinbaren schwarz-brau-
nen Käfer in ihrem Bestand gefähr-
det. Die Expertinnen und Experten
vom Amt für Umwelt- und Natur-
schutz des Rhein-Sieg-Kreises ge-
ben für die anmutig leuchtenden
Käfer folgende Artenschutztipps für
Gartenbesitzerinnen und -besitzer:
Optimal ist ein Mosaik von Klein-
strukturen, beispielsweise eine Kom-
bination aus Sträuchern und offenen
Flächen, Mäuerchen, Stein- und Ast-
haufen. Feuchte Stellen mögen Glüh-
würmchen ebenfalls gerne. Wer den
Käfern etwas Gutes tun will, lässt
Krautsäume an Hecken und Weg-
rändern zu. Schnittguthaufen am
Rand einer gemähten Wiese können

die beliebten Insekten durch Gä-
rungswärme anziehen und auch im
Laub verstecken sie sich gerne.
Verzichten sollten Gartenbesitzerin-
nen und Gartenbesitzer jedoch auf
Insektizide, Herbizide, Schnecken-
körner und andere Giftstoffe, denn
Glühwürmchenlarven sind Nackt-
schneckenjäger und vergiftete
Schnecken setzen dem Leben der
Larven ein abruptes Ende. Wer die
künstliche Beleuchtung im Garten
sowohl räumlich als auch zeitlich re-
duziert, leistet ebenfalls einen Bei-
trag zum Schutz der kleinen Käfer:
Die flugfähigen Männchen sind durch
die „Lichtverschmutzung“ nämlich
schnell desorientiert, die nachtak-
tiven Larven lichtscheu.

„Sculpting Memory“
im Stadtmuseum
Das Stadtmuseum Siegburg präsen-
tiert ab dem 13. Juli die Ausstellung
„Sculpting Memory“, in der die Wer-
ke zweier französischer Künstler,
Laurent Petit und Benoît Pouplard,
gezeigt werden. Beide Künstler bre-
chen mit traditionellen Keramiktech-
niken und setzen sich in ihren Arbei-
ten intensiv mit der Natur und deren
Veränderungen auseinander.
Laurent Petit schafft archaisch an-
mutende Skulpturen, die abstrakt
antike Mythen und Legenden auf-
greifen. Seine Werke erinnern an
frisch ausgegrabene Relikte und las-
sen den Betrachter in vergangene
Zeiten eintauchen. Besonders be-
merkenswert sind seine speziell für
die Ausstellung konzipierten Arbei-
ten, inspiriert von unsortierten Fun-
den in einer Vitrine des Stadtmuse-
ums. Diese Bildtafeln, bestehend aus
farbigen Keramikbruchstücken, vi-
sualisieren „den Traum eines Archä-
ologen“. Ein weiteres Highlight ist
ein preisgekröntes Werk, das im
Rahmen des Westerwaldpreises aus-
gezeichnet wurde und im Septem-
ber im Keramikmuseum in Höhr-
Grenzhausen zu sehen sein wird.
Benoît Pouplards Arbeiten themati-
sieren die Veränderung von Formen
und Materialien im Brennofen, in-
dem er Ton mit Elementen unter-
schiedlicher Schmelzpunkte mischt.
Seine zerrissenen und aufgesprun-

genen Skulpturen, wie die „Creu-
set“-Serie, weisen individuelle Struk-
turen auf, die er als „Landschaften“
bezeichnet. Besonders hervorzuhe-
ben ist sein Werk „Solastalgie“, das
auf die Vergänglichkeit von Orten
und Gegenständen verweist, inspi-
riert vom schmelzenden Eis der Glet-
scher. Eine Serie beschäftigt sich mit
dem „White Wanderer“, einem gi-
gantischen Eisberg, der sich 2017 im
Südatlantik auflöste.
„Sculpting Memory“ vereint die
bislang nie öffentlich gezeigten
Werke der beiden Künstler aus
dem Tal der Loire. Sie lernten sich
erst im Zuge der Ausstellungsvor-
bereitungen persönlich kennen
und pflegen inzwischen eine
freundschaftliche Beziehung.
Die Ausstellung wurde am Sonntag,
14. Juli, um 11.30 Uhr im Beisein der
Künstler offiziell eröffnet. An zwei
Samstagen, 27. Juli und 10. August,
wird die Siegburger Keramikerin Ines
Rother durch die Schau führen. Die
Ausstellung ist bis zum 1. Septem-
ber zu besichtigen.
Passend zu der Vorstellung fand
am vergangenen Wochenende
auch der Keramikmarkt in Sieg-
burg statt. Dieser lockte in Kom-
bination mit der Ausstellung Be-
sucher aus ganz NRW und
darüber hinaus, zum Beispiel
Belgien und Frankreich, an.
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Mitgliederversammlung der Energieagentur Rhein-Sieg
Vorstand im Amt bestätigt

erbare-Energien-Projekte einge-
richtet. Ziel ist, den Ausbau er-
neuerbarer Energien aktiv zu be-
gleiten und bei Bedarf weitere Be-
ratungsleistungen und Geschäfts-
modelle zu entwickeln. Der Fokus
liegt auf Vernetzung und Bera-
tung im Bereich der Freiflächen-
PV und Windkraftanlagen im
Kreisgebiet, im Einzelfall auch Bi-
omasse. Angesprochen sind so-
wohl Kommunen als auch Bürger,
die über entsprechende Flächen
verfügen. Zur gezielten Beratung
der Kommunen im Bereich der
kommunalen Wärmeplanung eta-
blierte die Energieagentur Rhein-
Sieg die Servicestelle Wärmewen-

Anfang Juni waren die Städte und
Gemeinden des Rhein-Sieg-Krei-
ses zur diesjährigen Mitglieder-
versammlung der Energieagentur
Rhein-Sieg eingeladen. Landrat
Sebastian Schuster war kurz zu
Gast, begrüßte die Mitgliederver-
sammlung und dankte dem Team
der Energieagentur für dessen Ar-
beit. Vorstandsvorsitzender Horst
Becker hielt Rückblick auf die Vor-
standsarbeit in 2023: Neben der
Finanzplanung für das Jahr 2024
standen die Einrichtung und Be-
setzung neuer Stellen, der Umzug
der Energieagentur Rhein-Sieg in
neue Räumlichkeiten sowie die
Einrichtung eines erweiterten Vor-
standes im Fokus. „Vor allem freu-
en wir uns, dass im vergangenen
Jahr die letzten noch fehlenden
Kreiskommunen der Energieagen-
tur Rhein-Sieg beigetreten sind“,
so Horst Becker.
Die Highlights aus dem Tätigkeits-
bericht der Energieagentur für das
Jahr 2023 präsentierte im An-
schluss deren Geschäftsführer
Thorsten Schmidt. Als Meilenstein
bezeichnete Schmidt den Start
des Energiesparmodells „Schlau
Unterwegs“. Die Kommunen Kö-
nigswinter und Bornheim etablier-
ten das von der Energieagentur
entwickelte Klimaschutzprojekt
an ihren städtischen Schulen. In
der zweiten Jahreshälfte wurde
auf Initiative aus dem Kreisum-
weltausschusses die Stelle Erneu-

de. „Mit dem Nahwärmeprojekt
Dattenfeld und der Anfrage eines
Landwirtes aus Wachtberg mit
Vorhaben zu Agri-PV und schwim-
mender PV-Anlage wurden zwei
innovative Projekte aus den Rei-
hen der Bürgerschaft an uns her-
angetragen, die wir gerne bera-
tend unterstützt haben“, berich-
tet Schmidt. „Gute Ideen und Vor-
schlägen zu Klimaschutzmaßnah-
men aus den Reihen der Bürger-
schaft sind uns stets willkom-
men.“
Die anwesenden Vertreterinnen
und Vertreter der Mitgliedskom-
munen zeigten sich mit dem Be-
richt von Vorstand und Geschäfts-

führung sehr zufrieden. Die Zu-
friedenheit mit der geleisteten
Arbeit spiegelte sich im Anschluss
auch in den Vorstandswahlen wi-
der. Alle Vorstandsmitglieder wur-
den in ihren Ämtern bestätigt. Das
heißt, Horst Becker bleibt
weiterhin Vorstandsvorsitzender,
Matthias Schmitz 1. Stellvertre-
ter, Fabiano Pinto 2. Stellvertre-
ter und Jörg Bambeck 3. Stellver-
treter. Thomas Maffei von der Ge-
meinde Neunkirchen-Seelscheid
wurde in den erweiterten Vorstand
berufen und steht nun Torsten
Bölinger, Dr. Gabriele Jahn, Dr.
Wolfgang Paulus und Regina Ro-
senstock zur Seite.
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Katholische
Kirchengemeinde
St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar,
St. Antonius Kriegsdorf, Herz Jesu FWH,
St. Peter u. Paul Eschmar

Samstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. Juli
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe

Sonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. Juli
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe

Dienstag, 23. JuliDienstag, 23. JuliDienstag, 23. JuliDienstag, 23. JuliDienstag, 23. Juli
9 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe

Mittwoch, 24. JuliMittwoch, 24. JuliMittwoch, 24. JuliMittwoch, 24. JuliMittwoch, 24. Juli
18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18 Uhr - St. Peter und Paul
Rosenkranzgebet

Donnerstag, 25. JuliDonnerstag, 25. JuliDonnerstag, 25. JuliDonnerstag, 25. JuliDonnerstag, 25. Juli
9 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
17.30 Uhr - St. Johannes
Rosenkranzgebet
18 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe

Samstag, 27. JuliSamstag, 27. JuliSamstag, 27. JuliSamstag, 27. JuliSamstag, 27. Juli
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius
Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe

Sonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. Juli
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Johannes
Hl. Messe

Evangelische
Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte,
Troisdorf, Troisdorf West
Offene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé in
der Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskirche
Montag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 Uhr
und Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr
Genießen Sie die Ruhe im Kir-
chraum, zünden Sie eine Kerze
an, nehmen Sie sich Zeit zum
Gebet. Mittwochs gibt es immer
den leckeren selbstgebackenen
Kuchen - kommen Sie gerne
vorbei!

Sonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. Juli
SommerKirche 2024SommerKirche 2024SommerKirche 2024SommerKirche 2024SommerKirche 2024
„Psalm Songs“ - Lieder für jede„Psalm Songs“ - Lieder für jede„Psalm Songs“ - Lieder für jede„Psalm Songs“ - Lieder für jede„Psalm Songs“ - Lieder für jede
LebenslageLebenslageLebenslageLebenslageLebenslage
11 Uhr - Johanneskirche,
Pfarrerin Plume
Song für unsere Playlist:
“ O clap your hands“

Mittwoch, 24.JuliMittwoch, 24.JuliMittwoch, 24.JuliMittwoch, 24.JuliMittwoch, 24.Juli
Mittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - Mittagsgebet
12.15 Uhr - Johanneskirche
Sonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. Juli
SommerKirche 2024SommerKirche 2024SommerKirche 2024SommerKirche 2024SommerKirche 2024
Begleitet auf dem LebenswegBegleitet auf dem LebenswegBegleitet auf dem LebenswegBegleitet auf dem LebenswegBegleitet auf dem Lebensweg
11 Uhr - Kreuzkirche in Sieglar,
Pfarrer Jansen
Song für unsere Playlist:
„ Ist da jemand“ (Adel Tawil)
Weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de
Wir freuen uns über Ihren Anruf:
Pfarrer Sebastian Schmidt
0151 - 22 555 783
Pfarrerin Wiebke Zöllich
02241 - 97 29 58
Pfarrer Ingo Zöllich
02241 - 97 29 57
Gemeindebüro 02241 - 8 36 67
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Kondolenzadresse: Cläre Burchhardt
c/o Bestattungen Mondorf, Buchenweg 10, 53844 Troisdorf-Bergheim

Der Wortgottesdienst findet statt am Donnerstag, den 25. Juli 2024, um 14.00 Uhr
in der Kapelle des Parkfriedhofs in Troisdorf-Sieglar, Vorgebirgsblick 47.

Anschließend ist die Urnenbeisetzung.

Anstelle freundlich zugedachter Blumenspenden, bitten wir im Sinne von Cläre,
um eine Spende zugunsten des „Förderverein der GFO Kliniken Troisdorf“.
IBAN: DE09 3706 0193 0020 5750 18 bei der Pax Bank eG Köln,
Kennwort: Cläre Burchhardt

Eine Stimme, die uns vertraut war, schweigt,
ein Mensch, der immer für uns da war, lebt nicht mehr.

Vergangene Bilder ziehen in Gedanken vorbei.
Erinnerung ist das Einzige, das bleibt,

woran man sich erinnert, kann nicht verloren gehen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Cläre Burchhardt
geb. Fritzen

* 1. Mai 1936        † 6. Juli 2024

Wir werden Dich vermissen

Armin und Kirstin
Heinz-Peter und Elisabeth

Jürgen und Margret
Sarah und Tobias mit Thea

Max
Anneliese Petrich

Evangelische
Friedenskirchengemeinde
Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar, Rotter See,
Kriegsdorf, Sieglar, Bergheim, Müllekoven,
Eschmar und Spich

Zu folgenden Gottesdiensten la-
den wir herzlich ein:
Sonntag, 21. Juli, um 11 UhrSonntag, 21. Juli, um 11 UhrSonntag, 21. Juli, um 11 UhrSonntag, 21. Juli, um 11 UhrSonntag, 21. Juli, um 11 Uhr
Johanneskirche - StadtmitteJohanneskirche - StadtmitteJohanneskirche - StadtmitteJohanneskirche - StadtmitteJohanneskirche - Stadtmitte
Sommerkirche mit Pfarrerin Ka-
therina Plume:
„Psalm Songs“ - Lieder für jede
Lebenslage
Song für unsere Playlist: „O clap
your hands
Sonntag, 28. Juli, um 11 UhrSonntag, 28. Juli, um 11 UhrSonntag, 28. Juli, um 11 UhrSonntag, 28. Juli, um 11 UhrSonntag, 28. Juli, um 11 Uhr
Kreuzkirche SieglarKreuzkirche SieglarKreuzkirche SieglarKreuzkirche SieglarKreuzkirche Sieglar
Sommerkirche mit Pfarrer Marc
Jansen:

Begleitet auf dem Lebensweg
Song für unsere Playlist: „Ist da
jemand“ (Adel Tawil)
Bei Bedarf einer Mitfahrgelegen-
heit zum Gottesdienst in eine der
Kirchen bitten wir bis spätestens
Donnerstag 10 Uhr um Anmeldung
im Gemeindebüro unter Telefon
Nr. 44010 (auf dem Anrufbeant-
worter bitte mit Namen und Tele-
fonnummer).
GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Informationen zu den Treffen und
Möglichkeiten geben die Grup-

penleitenden, die Mitglieder des
Presbyteriums oder die Mitarbei-
tenden der Gemeinde.

Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -
Diakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische Hilfe
Vertrauliches Hilfsangebot der
Diakonie Am Wildzaun 14 - offen
für alle
Ute Lange
02241 / 40 00 35
0170 / 440 36 99

SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen
haben, rufen Sie gerne an!
Pfarrer Marc Jansen
02241 / 415 45
marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241 / 417 28
michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
02241 / 16 56 46
katherina.plume@ekir.de
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Pfarreiengemeinschaft
Troisdorf
St. Georg, St. Gerhard, St. Hippolytus,
St. Maria Königin, St. Mariä Himmelfahrt,
Hl. Familie

Samstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. Juli
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Heilige Familie Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. Juli
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe
17 Uhr - St. Hippolytus Konzert -
Henrik Hasenberg, DE
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
Montag, 22. JuliMontag, 22. JuliMontag, 22. JuliMontag, 22. JuliMontag, 22. Juli
9 Uhr - St. Gerhard Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie Vesper-
gottesdienst, anschl. Eucharisti-
sche Anbetung
Dienstag, 23. JuliDienstag, 23. JuliDienstag, 23. JuliDienstag, 23. JuliDienstag, 23. Juli
10.30 Uhr - Seniorenresidenz St.
Franziskus Hl. Messe
18 Uhr - Heilige Familie
Hl. Messe

Mittwoch, 24. JuliMittwoch, 24. JuliMittwoch, 24. JuliMittwoch, 24. JuliMittwoch, 24. Juli
9 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe
Freitag, 26. JuliFreitag, 26. JuliFreitag, 26. JuliFreitag, 26. JuliFreitag, 26. Juli
9 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
Samstag, 27. JuliSamstag, 27. JuliSamstag, 27. JuliSamstag, 27. JuliSamstag, 27. Juli
16 Uhr - Heilige Familie
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Heilige Familie
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Heilige Familie
Hl. Messe
17 Uhr - Seniorenhaus Spich
Hl. Messe
18 Uhr - St. Josef-Hospital
Hl. Messe
Sonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. Juli
8.15 Uhr - St. Georg Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Gerhard
Hl. Messe
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Hippolytus
Hl. Messe
15.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt
Taufe
18 Uhr - St. Maria Königin
Hl. Messe
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Gottesdienstordnung Siegmündung
Gottesdienste im Zeitraum vom 20. bis 28. Juli
Samstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. Juli
17 Uhr - St. Lambertus:
Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Vorabendmesse
Sonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. Juli
10 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
11.30 Uhr - St. Adelheid:
Hl. Messe
Dienstag, 23. JuliDienstag, 23. JuliDienstag, 23. JuliDienstag, 23. JuliDienstag, 23. Juli
8.30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
9 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe

Mittwoch, 24. JuliMittwoch, 24. JuliMittwoch, 24. JuliMittwoch, 24. JuliMittwoch, 24. Juli
9 Uhr - St. Lambertus:
Hl. Messe
Donnerstag, 25. JuliDonnerstag, 25. JuliDonnerstag, 25. JuliDonnerstag, 25. JuliDonnerstag, 25. Juli
9.30 Uhr - St. Laurentius:
Wort-Gottes-Feier der kfd mit
Kommunionausteilung
18 Uhr - St. Dionysius:
Stille Anbetung
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
Freitag, 26. JuliFreitag, 26. JuliFreitag, 26. JuliFreitag, 26. JuliFreitag, 26. Juli
8.30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
17.55 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz

Zeichen der Hoffnung
Bilanz 2023 der Spenden
und Kollekten für „Brot für die Welt“
Evangelische Christinnen und
Christen im Rechtsrheinischen
rund um Sieg und Rhein haben
im vergangenen Jahr 332.300
Euro an „Brot für die Welt“ ge-
spendet.
Die Summe umfasst die Kollek-
ten in den Gottesdiensten an
Ostern und Weihnachten sowie
die Spenden von Privatleuten
und Kirchengemeinden. Bun-
desweit gingen 2023 beim evan-
gelischen Hilfswerk Brot für die
Welt 75,9 Millionen Euro Spen-
den und Kollekten ein.
Im Durchschnitt sanken im
Evangelischen Kirchenkreis An
Sieg und Rhein die Spenden und
Kollekten im Vergleich zu 2022
leicht. In einzelnen evangeli-
schen Kirchengemeinden An
Sieg und Rhein und bundesweit
stiegen sie.
„Ich danke sehr herzlich allen,
die an Brot für die Welt ihre
Spende überwiesen und in den
Gottesdiensten ihren Beitrag in
den Klingelbeutel gegeben ha-
ben“, sagt Superintendentin Al-
mut van Niekerk. Jeder Euro
hilft Menschen in armen Län-
dern unmittelbar. Die Spenden
und Kollekten seien „Zeichen
der Hoffnung“.
Brot für die Welt fördert ge-
meinsam mit Partnerorganisa-
tionen weltweit Projekte zur

Überwindung von Hunger, Armut
und Ungerechtigkeit.
Insgesamt waren das im vori-
gen Jahr 2.905 Projekte - im
Schwerpunkt in Afrika.
Neben den Geldern aus Spen-
den und Kollekten erhält Brot
für die Welt Mittel des kirchli-
chen Entwicklungsdienstes und
Drittmittel.
Das sind vor allem Gelder des
Bundesministeriums für wirt-
schaftliche Zusammenarbeit
und Entwicklung (BMZ).
https://
www.brot-fuer-die-welt.de

18.30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
Samstag, 27. JuliSamstag, 27. JuliSamstag, 27. JuliSamstag, 27. JuliSamstag, 27. Juli
17 Uhr - St. Lambertus:
Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius: Beichtge-
legenheit
18.30 Uhr - St. Dionysius:

Vorabendmesse
Sonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. Juli
10 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
11.30 Uhr - St. Adelheid:
Hl. Messe
18 Uhr - St. Adelheid:
Evensong mit dem Vocal-En-
semble Siegmündung
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Liederfest am 5. Oktober
Eine klangvolle Idee
Für Superintendentin Almut van
Niekerk liegt dem Gesangbuch
ein „revolutionärer Gedanke“
zugrunde: „Alle sollen singen
können, nicht nur der Priester. Das
war eine der großen reformatori-
schen Erkenntnisse: Es braucht
keine Weihe oder Ordination, um
die Stimme im Gottesdienst er-
heben zu dürfen.“

Deshalb wurde vor 500 Jahren
erstmals ein evangelisches Ge-
sangbuch in Deutschland verlegt.
Zur Feier dieses Jubiläums lädt
der Evangelische Kirchenkreis An
Sieg und Rhein zum „Liederfest -
Das große Wir“ am 5. Oktober
ein. „Eine richtig gute Idee“, lobt
die Superintendentin die Planun-
gen für das Liederfest.

Eingeladen sind alle: Einzelne
Menschen können sich anmelden,
aber auch ganze Chöre. Sie kön-
nen sich auf einen Tag freuen, an
dem in Workshops zusammen ge-
probt, gelernt und natürlich ge-
sungen wird. Der Tag mündet in
ein großes gemeinsames Mitsing-
konzert. Das Liederfest findet am
Samstag, 5. Oktober, in Troisdorf
statt. Die Workshops beginnen
alle um 14 Uhr, aber dezentral in
verschiedenen Troisdorfer Kirchen
und Gemeindehäusern. Die The-
men: Chorsingen, Bläser und Gos-
pel sowie - jeweils zwei Durch-
läufe - Familien/Kinder und Blatt-
singen/Musiktheorie. Das Mit-
singkonzert beginnt um 17 Uhr in
der Johanneskirche in der Trois-
dorfer City.
„Das große Wir“ im Titel stammt
aus der Konzeption des Kirchen-
kreises. Superintendentin van
Niekerk: „Wir gemeinsam prägen

das evangelische Leben in unse-
rer Region. Mit dem Schwung
des,großen Wir’ gelingen viele
gemeinschaftliche Projekte.“ Die
Superintendentin freut sich dar-
auf, dass am 5. Oktober etwas
sehr Schönes beziehungsweise
sehr Klangvolles herauskommt,
wenn alle Beteiligten ihre Bega-
bungen zusammenlegen. Für das
Liederfest wurde ein Chorbuch
zusammengestellt.
Daraus wird auch in den Ernte-
dankgottesdiensten in den evan-
gelischen Gemeinden am 29. Sep-
tember und am 6. Oktober gesun-
gen werden.
Der Kirchenkreis erbittet - um
besser planen zu können - Anmel-
dungen zum Liederfest. Dazu ge-
hört unter anderem die Auswahl
des Workshops. Anmeldeschluss
ist am 6. September.
Anmeldung und Informationen:Anmeldung und Informationen:Anmeldung und Informationen:Anmeldung und Informationen:Anmeldung und Informationen:
www.ekasur.de/liederfest

Alles digital bei der
Bestattungsplanung?
67 Millionen Menschen sind in
Deutschland täglich online und
suchen als Erstes im Internet nach
Hilfe und Antworten, sogar bei ei-
ner Bestattung.
Auf welche digitalen Services Sie
vertrauen können und wann Sie
lieber auf ein persönliches Ge-
genüber vertrauen sollten, erfah-
ren Sie hier.

Bestattungskosten und PlanungBestattungskosten und PlanungBestattungskosten und PlanungBestattungskosten und PlanungBestattungskosten und Planung
Wurde keine Vorsorge getroffen
und kann man auf keine persönli-
che Empfehlung zurückgreifen,
findet man über Suchportale wie
www.bestatter.de deutschland-
weit fachkundige Bestattungsun-
ternehmen. Die Unternehmen bie-
ten ein Gespräch vor Ort oder zu
Hause an. Nachdem alle Wünsche
zur Bestattung besprochen sind,
wird ein differenziertes Angebot
mit allen Posten erstellt.
Pauschale Kosten vorab können
seriös kaum beziffert werden, da
durch individuelle Wünsche und
spezifische Nebenkosten die
Preisspannen für ein und dieselbe
Bestattungsart ganz erheblich
sind. Für eine erste Kostenschät-
zung empfiehlt das Verbraucher-
portal Finanztip den kostenlosen
„Bestattungsplaner“ auf der
Website des Bundesverbandes
Deutscher Bestatter e.V.
Auf Wunsch erledigt das Bestat-
tungshaus Ihres Vertrauens alles
Besprochene für Sie. Wenn Sie
sich aber an der Ausgestaltung
beteiligen möchten, gibt es dazu
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praktische Online-Planungstools.
Sie ermöglichen es den Hinter-
bliebenen, über ein Login die Be-
stattung online mit zu organi-
sieren.
Die Die Die Die Die TTTTTrrrrrauerfeierauerfeierauerfeierauerfeierauerfeier
Digitale Plattformen bieten Ange-
hörigen die Möglichkeit, online
Kondolenzbekundungen von
Freunden und Verwandten zu
empfangen. Digitale Gedenksei-
ten erschaffen Orte, an denen Er-
innerungen, Fotos und Geschich-
ten über den Verstorbenen ge-
teilt werden. Freunde und Ver-
wandte können diese Seiten be-
suchen, um ihre Anteilnahme aus-
zudrücken und sich an den Ver-
storbenen zu erinnern. Aufge-
zeichnete oder live gestreamte
Bestattungsfeiern geben auch
abwesenden Menschen die Mög-
lichkeit, sich zu verabschieden.
Digitale BestattungsunterlagenDigitale BestattungsunterlagenDigitale BestattungsunterlagenDigitale BestattungsunterlagenDigitale Bestattungsunterlagen
und digitaler Nachlassund digitaler Nachlassund digitaler Nachlassund digitaler Nachlassund digitaler Nachlass
Auf elektronisch archivierte und
verwaltete Bestattungsunterla-
gen, wie Sterbeurkunden, Versi-
cherungspolicen und Testamente,
kann schnell zugegriffen werden
und diese können auf Vollstän-
digkeit überprüft werden. Digita-
le Nachlass-Services scannen das
Netz nach Konten und Abos des
Verstorbenen, über die dann die
Erben weiter entscheiden.
Mögliche negative Mögliche negative Mögliche negative Mögliche negative Mögliche negative AuswirkungenAuswirkungenAuswirkungenAuswirkungenAuswirkungen
der Digitalisierungder Digitalisierungder Digitalisierungder Digitalisierungder Digitalisierung
Die ausschließliche Nutzung di-

gitaler Technologien kann zu ei-
ner Entfremdung von der eigent-
lichen Trauer führen. Wenn Men-
schen sich nur auf Online-Platt-
formen oder soziale Medien für
Kondolenzbekundungen und Er-
innerungen verlassen, können
persönliche Kontakte vernachläs-
sigt werden oder man gerät in
eine endlose digitale Trauer-
schleife. Trost und direkte
menschliche Unterstützung las-
sen sich nicht vollständig digital
ersetzen.
Die Flut an digitalen Informatio-
nen kann Trauernde überfordern,
während sie versuchen, eine Be-
stattung zu planen oder sich über
Trauerhilfen zu informieren. Bei
der Nutzung digitaler Plattfor-
men darf der Datenschutz nicht
vergessen werden.
Und - die übertriebene Nutzung
von digitalen Tools und Techno-
logien kann dazu führen, dass
Bestattungen weniger persönlich
wirken.
Digital, analog, hybrid - derDigital, analog, hybrid - derDigital, analog, hybrid - derDigital, analog, hybrid - derDigital, analog, hybrid - der
Mensch entscheidetMensch entscheidetMensch entscheidetMensch entscheidetMensch entscheidet
Greifen Sie auf persönliche und
menschliche Unterstützung zu-
rück, wenn es Ihnen damit bes-
ser geht. Und nutzen Sie digitale
Hilfsmittel, wenn es Ihre Planung
und Ihren Umgang mit Trauer er-
leichtert. Eine Bestattung ist in
allen Wünschen und Details wie
ein Menschenleben: sehr indivi-
duell. (akz-o)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 27. Juli 2024Samstag, 27. Juli 2024Samstag, 27. Juli 2024Samstag, 27. Juli 2024Samstag, 27. Juli 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
24.07.2024 um 10 Uhr24.07.2024 um 10 Uhr24.07.2024 um 10 Uhr24.07.2024 um 10 Uhr24.07.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria, Rollatoren.
Fr.Schwarz:  0163 2414868

DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

KartenlegerinKartenlegerinKartenlegerinKartenlegerinKartenlegerin
mit Erfahrung. Tel.: 0176 30 32 554

GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
Gepflegte FüßeGepflegte FüßeGepflegte FüßeGepflegte FüßeGepflegte Füße

Nette Podologin macht Hausbesuche/
pflegt Ihre Füße. Tel: 01520 7654775

TTTTTermineermineermineermineermine
Floh- & Floh- & Floh- & Floh- & Floh- & TTTTTrödelmarktrödelmarktrödelmarktrödelmarktrödelmarkt

Achtung privat großer Haus-Achtung privat großer Haus-Achtung privat großer Haus-Achtung privat großer Haus-Achtung privat großer Haus-
flohmarktflohmarktflohmarktflohmarktflohmarkt

So. 21.07.24, 10-17 Uhr.
Tel.: 0151/46559829, In der kleinen
Heide 1, 53842 Troisdorf-Oberlar

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Haus gesucht in Haus gesucht in Haus gesucht in Haus gesucht in Haus gesucht in TTTTTroisdorf oderroisdorf oderroisdorf oderroisdorf oderroisdorf oder
Siegburg!Siegburg!Siegburg!Siegburg!Siegburg!

Wir suchen ein Einfamilienhaus in
Troisdorf oder Siegburg mit folgenden
Anforderungen: Wohnfläche:
Mindestens 120 Quadratmeter, Zim-
mer: Mindestens 5 Zimmer, Preis: Bis
maximal 500.000 €

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Gerne machen
wir Ihnen ein seriöses Angebot
Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun .

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Altenrather Museum suchtAltenrather Museum suchtAltenrather Museum suchtAltenrather Museum suchtAltenrather Museum sucht

noch alte Bilder und Filme vom Dorf
und den Bewohnern aus den 50ern,
60ern, 70ern. Tel.: 0221/3686700

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
HaushaltshilfeHaushaltshilfeHaushaltshilfeHaushaltshilfeHaushaltshilfe

2x 2h/pro Woche, nach Troisdorf-Mit-
te auf Minijob-Basis gesucht.
Tel: 0151/19462759

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>> SOMMERANGEBOT <<>> SOMMERANGEBOT <<>> SOMMERANGEBOT <<>> SOMMERANGEBOT <<>> SOMMERANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Wei-
tere Dienstleistungen rund ums Haus
auf Anfrage. Kostenlose Beratung vor
Ort. Tel. 0178/3449992
M.S. Sanierungstechnik
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Karrierechancen
in der digitalen Welt
Quereinsteiger können mit Weiterbildungen
in der IT-Branche durchstarten
Ohne funktionierende Hard- und Soft-
ware funktioniert in der digitalisier-
ten Welt von heute nichts mehr. Ent-
sprechend gut sind die Beschäfti-
gungsperspektiven in der Digitalbran-
che. Die Stimmung ist positiv, jedes
dritte IT-Unternehmen plant Neuein-
stellungen, hat eine Umfrage des
Branchenverbandes Bitkom zum Jah-
resbeginn 2023 ergeben. Die Prog-
nosen sind damit besser als in der
Gesamtwirtschaft. Allerdings wird es
für die Arbeitgeber immer schwerer,
geeignete Bewerber zu finden. So
geben 70 Prozent der Firmen an,
Probleme bei der Stellenbesetzung
zu haben. Damit verbinden sich at-
traktive Chancen auch für Querein-
steiger und Arbeitssuchende, die sich
durch gezielte Weiterbildungen für
die Aufgaben in der Digitalwirtschaft
qualifizieren möchten.
Bildungsgutschein nutzenBildungsgutschein nutzenBildungsgutschein nutzenBildungsgutschein nutzenBildungsgutschein nutzen
Egal ob Online-Marketing, die Ent-
wicklung von Internet-Anwendungen
oder Cloudcomputing: Qualifizierte
Verstärkung ist in den unterschied-
lichsten Bereichen der digitalen Welt
gefragt. Interessenten können also
ihren persönlichen Stärken und Vor-
lieben folgen, wenn sie sich für eine
Qualifizierung entscheiden. Weiter-
bildungsanbieter wie das 2016 ge-
gründete Digital Career Institute füh-
ren eine Vielzahl praxisorientierter
Kurse durch, die Eintrittshürden sind
bewusst niedrig. Eine Beratung ist
bundesweit möglich, die Teilnehmen-
den werden individuell betreut und

können Coachings nutzen. Die Kur-
se selbst finden virtuell statt, sodass
die Teilnahme flexibel von zu Hause
möglich ist. Das Institut hat mit kom-
petenten Referenten bereits weit
über 100 Kurse mit mehr als 3.000
Studierenden erfolgreich abgeschlos-
sen. Die Kurse sind zertifiziert und
werden von der Agentur für Arbeit
sowie dem Jobcenter anerkannt. In-
teressant für Arbeitssuchende: Durch
einen Bildungs- oder Vermittlungs-
gutschein können sie von einer 100-
prozentigen Kostenübernahme der
Qualifizierungskosten profitieren.
Direkter Bezug zur PraxisDirekter Bezug zur PraxisDirekter Bezug zur PraxisDirekter Bezug zur PraxisDirekter Bezug zur Praxis
Schon während der Qualifizierung
ist es sinnvoll, die nächsten Karrie-
reschritte zu planen. Deshalb bein-
halten die Kurse nicht nur praxisori-
entierte Lerninhalte zu aktuellen
Fachthemen, sondern auch die Mög-
lichkeit, eigene Erfahrungen in der
Branche zu sammeln. Eine zweimo-
natige Praktikumsphase zum Ab-
schluss hilft dabei, sich auf den Ar-
beitsalltag vorzubereiten. Unter
www.digitalcareerinstitute.org etwa
gibt es ausführliche Informationen,
eine Übersicht aller Kurse und eine
Kontaktmöglichkeit. Abgerundet
werden die Qualifizierungsangebo-
te durch das sogenannte Hiring-Netz-
werk: Über 600 Unternehmenspart-
ner bieten offene Stellen im Kreis
der Kursabsolventen an und können
somit Vakanzen schneller besetzen.
Die Vermittlungsrate liegt bei über
80 Prozent. (DJD)

Fachkräfte werden in der IT-Branche händeringend gesucht. Für Quereinstei-Fachkräfte werden in der IT-Branche händeringend gesucht. Für Quereinstei-Fachkräfte werden in der IT-Branche händeringend gesucht. Für Quereinstei-Fachkräfte werden in der IT-Branche händeringend gesucht. Für Quereinstei-Fachkräfte werden in der IT-Branche händeringend gesucht. Für Quereinstei-
ger und Arbeitssuchende eröffnen sich mit einer Weiterbildung gute Berufs-ger und Arbeitssuchende eröffnen sich mit einer Weiterbildung gute Berufs-ger und Arbeitssuchende eröffnen sich mit einer Weiterbildung gute Berufs-ger und Arbeitssuchende eröffnen sich mit einer Weiterbildung gute Berufs-ger und Arbeitssuchende eröffnen sich mit einer Weiterbildung gute Berufs-
chancen. Foto: DJD/Digital Career Institute/G-Stock Studio/Shutterstockchancen. Foto: DJD/Digital Career Institute/G-Stock Studio/Shutterstockchancen. Foto: DJD/Digital Career Institute/G-Stock Studio/Shutterstockchancen. Foto: DJD/Digital Career Institute/G-Stock Studio/Shutterstockchancen. Foto: DJD/Digital Career Institute/G-Stock Studio/Shutterstock
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Wasserwelten entdecken
Ausbildung zum Fachangestellten für Bäderbetriebe
Egal ob im Sommer oder im Win-
ter, Bäder und Schwimmbäder sind
beliebte Orte der Erholung und
des Vergnügens. Doch hinter den
Kulissen gibt es eine faszinieren-
de Welt, die von Fachleuten be-
treut wird. Eine wichtige Rolle
spielen dabei die Fachangestell-
ten für Bäderbetrieb (FAB) und die
Meister/innen für Bäderbetriebe
(MfB), die für den reibungslosen
Ablauf im Schwimmbad sorgen.
VVVVVielseitige ielseitige ielseitige ielseitige ielseitige TätigkTätigkTätigkTätigkTätigkeitsfeldereitsfeldereitsfeldereitsfeldereitsfelder
Die Ausbildung dauert in der Re-
gel drei Jahre und erfolgt dual,
kombiniert also theoretisches
Wissen in der Berufsschule mit
praktischer Erfahrung im Betrieb.
Dabei erwerben die Auszubilden-
den umfangreiches Fachwissen in
den Bereichen Schwimmbadtech-
nik, Hygiene, Sicherheit und Be-
triebsführung. Auch vielfältige
administrative und organisatori-
sche Aufgaben gehören dazu. Die
Planung und Durchführung von
Schwimmkursen, die Überwa-
chung der Wasserqualität, die In-
standhaltung der technischen An-
lagen sowie die Sicherstellung der
Baderegeln und die Sicherheit der

Badegäste gehören zum Ausbil-
dungsprogramm.
Doch nicht nur technisches Wis-
sen und handwerkliches Geschick
sind gefragt. Auch kommunikati-
ve Fähigkeiten und ein freundli-
ches Auftreten sind unerlässlich.
Schließlich haben sie oft direkten
Kontakt zu den Gästen und müs-

Die Bandbreite der Tätigkeitsfelder in Bäderbetrieben ist groß. Von Schwimmbadtechnik bis zum Betrieb amDie Bandbreite der Tätigkeitsfelder in Bäderbetrieben ist groß. Von Schwimmbadtechnik bis zum Betrieb amDie Bandbreite der Tätigkeitsfelder in Bäderbetrieben ist groß. Von Schwimmbadtechnik bis zum Betrieb amDie Bandbreite der Tätigkeitsfelder in Bäderbetrieben ist groß. Von Schwimmbadtechnik bis zum Betrieb amDie Bandbreite der Tätigkeitsfelder in Bäderbetrieben ist groß. Von Schwimmbadtechnik bis zum Betrieb am
Becken muss alles im Blick behalten werden. Foto: Ingo Ortel, Wertheim/akz-oBecken muss alles im Blick behalten werden. Foto: Ingo Ortel, Wertheim/akz-oBecken muss alles im Blick behalten werden. Foto: Ingo Ortel, Wertheim/akz-oBecken muss alles im Blick behalten werden. Foto: Ingo Ortel, Wertheim/akz-oBecken muss alles im Blick behalten werden. Foto: Ingo Ortel, Wertheim/akz-o

sen sich um deren Anliegen küm-
mern. Auch in Notsituationen müs-
sen sie besonnen handeln und
schnell reagieren können. Darüber
hinaus sind Eigenschaften wie Ver-
antwortungsbewusstsein, Teamfä-
higkeit und körperliche Fitness
von Vorteil. Gute Schwimmkennt-
nisse verstehen sich von selbst.

GGGGGute ute ute ute ute VVVVVerdienstmöglichkerdienstmöglichkerdienstmöglichkerdienstmöglichkerdienstmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
Interessant für angehende Fach-
angestellte ist die attraktive
Vergütung während der Ausbil-
dung. Im ersten Ausbildungs-
jahr verdienen sie durchschnitt-
lich 900 Euro brutto im Monat.
Mit jedem Jahr steigt die Ver-
gütung an und kann im dritten
Ausbildungsjahr bis zu 1.200
Euro brutto erreichen.
Interessanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit ZukunftInteressanter Beruf mit Zukunft
Die Berufsmöglichkeiten für
FABs sind vielfältig. Sie können
in öffentlichen Schwimmbädern,
Spa- und Wellnesszentren, Frei-
zeitparks oder Fitnessstudios
arbeiten. Es besteht auch die
Möglichkeit, sich auf bestimm-
te Bereiche wie die Wasserpfle-
ge, die Schwimmkursleitung
oder die technische Betreuung
zu spezialisieren. Durch Weiter-
bildungen und Fortbildungen
zum Meister/in für Bäderbetrie-
be oder zur Fachwirt/in für Bä-
derbetriebe/Bäderbetriebsma-
nagement steigen die Karrie-
rechancen. Auch Führungsposi-
tionen in anderen verwandten
Branchen sind möglich.
Die zertifizierte Bundesfach-
schule des Bundesverbandes
Deutscher Schwimmmeister e.V.
bietet dazu Vorbereitungs- und
Weiterbildungslehrgänge an.
Mehr Informationen zum Be-
rufsbild unter www.bds-ev.de
(akz-o)
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Sonne - aber sicher
Besonders in Außenberufen
ist ganzjähriger UV-Schutz unerlässlich
Ausgedehnte Radtouren in den glei-
ßenden Strahlen der Frühlingsson-
ne, Sommerpicknick im Park, Urlaub
am Strand oder in den Bergen: Bei
diesen Gelegenheiten achten
inzwischen die meisten Menschen
darauf, ausreichend Sonnencreme
aufzutragen. Anders sieht es bei
Menschen mit Außenberufen aus,
insbesondere an trüberen Tagen und
erst recht in der kühleren Jahreszeit
- hier wird der UV-Schutz allzu oft
vernachlässigt. Dabei dringen bis zu
90 Prozent der UVA- und UVB-Strah-
len auch durch die Wolken und kön-
nen zu Hautalterung, Hautkrebs und
Augenschäden beitragen. Hautkrebs
ist die häufigste Krebserkrankung
weltweit. Über 230.000 Neuerkran-
kungen jährlich gibt es in Deutsch-
land bei hellem Hautkrebs, über
28.000 Neuerkrankungen sind es
beim Melanom (Schwarzer Haut-
krebs). Das sind alarmierende Zah-
len, daher sollte man 365 Tage im
Jahr an einen hohen Lichtschutzfak-
tor denken. Durch die permanente
Sonneneinstrahlung haben vor al-
lem Menschen in Außenberufen ein
erhöhtes Risiko, an hellem Haut-
krebs zu erkranken. Dazu gehören
beispielsweise Landwirte, Dachde-
cker, Straßenarbeiter, Gärtner, Be-
schäftigte in der Müllabfuhr sowie
viele Profisportler. Als wichtigste
Maßnahme ist ein medizinischer
Sonnenschutz angeraten, der über
einen Lichtschutzfaktor der höchs-
ten Kategorie (50+) sowie UV-A und
UV-B-Filter verfügt - wie Actinica Lo-
tion, die als Medizinprodukt mit kli-
nischer Langzeitstudie nachweislich
die Prävention bestimmter Formen
von hellem Hautkrebs unterstützt.
Zusätzlich ist dunkle, festgewebte
Kleidung - am besten langärmelig -
gegenüber hellen und luftigen Klei-
dungsstücken zu bevorzugen. Für ge-
fährdete Personen gibt es auch spe-
zielle Bekleidungsstücke zum Schutz
- sie wird mit dem Kürzel UPF (Ultra-
violet Protection Factor) gekenn-
zeichnet. Kopf-, Ohren- und Nacken-
bedeckung sowie eine gute Sonnen-
brille gehören ebenso zu einer gu-
ten Ausstattung.
Generell ist ein achtsamer Umgang
mit der Sonne wichtig. Tipps hierzu
auch auf www.actinicalotion.com. So
ist es sinnvoll, sich gerade in der

warmen Jahreszeit einen Trick der
Südeuropäer abzuschauen: Diese hal-
ten in der Mittagszeit eine lange
Siesta und sind so weniger Risiko
durch die UV-Strahlung ausgesetzt.
Zumindest sollte in diesen Stunden
die Arbeit in den Schatten verlegt
werden. Hier sind auch Arbeitgeber
in der Pflicht, die außen liegenden
Arbeitsstellen abzuschirmen bezie-
hungsweise zu überdachen. Und
nicht zuletzt können sorgfältige
Selbstbeobachtung und regelmäßi-
ge Vorsorgeuntersuchungen beim
Hautarzt helfen, Hautkrebs
möglichst frühzeitig zu entdecken
und behandeln. (DJD)
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Arbeiten als Pflegefachkraft:
Überraschend anders
Jobs in der Pflege sind sinnvoll und gut bezahlt

Der 20-jährige Simon Meyer hat-
te schon bei seinem Schulab-
schluss genaue Vorstellungen von
seinem Wunsch-Ausbildungsplatz:
„Sinnvoll, digital, anspruchsvoll
und in einem tollen Team - so
sollte meine Lehre sein. Ich woll-
te auch schon in den Lehrjahren
Geld verdienen und später viel-
seitige Karriereoptionen haben.“
Das alles fand der junge Mann in
seiner Ausbildung zur Pflegefach-
kraft in einer Senioren-Residenz.
Im mittlerweile dritten Lehrjahr
ist er sich sicher: „Pflege ist ge-
nau mein Ding!“
VVVVViele iele iele iele iele VVVVVorurteile sind heute überorurteile sind heute überorurteile sind heute überorurteile sind heute überorurteile sind heute über-----
holtholtholtholtholt
Praxisanleiterin Ute Dillenberger
betreut die Azubis in der Alloheim
Senioren-Residenz Wohnstift „Auf
der Kronenburg“ in Dortmund.
Dort ist sie für Simon und seine
Mitauszubildenden Ansprechpart-
nerin und Mentorin zugleich.
Zudem baut sie Vorurteile ab:
„Viele denken, der Pflegeberuf
wäre schlecht bezahlt und nicht
gut mit Familie oder Freizeit ver-
einbar. Doch das stimmt schon
lange nicht mehr. Pflege ist auch
zeitlich flexibel organisierbar.
Meine Kollegen und ich machen
Arbeit, die wertgeschätzt wird,
tragen viel Verantwortung und

erleben ein tolles Teamwork.“
Vorteil PflegefachkraftVorteil PflegefachkraftVorteil PflegefachkraftVorteil PflegefachkraftVorteil Pflegefachkraft
Im Gegensatz zu vielen anderen
Berufen ist die Pflege ein Job mit
Zukunft. Rund eine Million Men-
schen werden zurzeit in Pflege-
heimen betreut, der Bedarf
steigt ständig. Bereits im ers-
ten Lehrjahr erhält ein Azubi
1.200 bis 1.400 Euro brutto. Als
fertige Pflegekraft sind es 3.600
bis 4.000 Euro - hinzu kommen
Zuschläge zum Beispiel für Wo-
chenend- oder Nachtdienste. Un-
ter www.alloheim.de gibt es de-
taillierte Informationen zu ver-
schiedenen Karrieremöglichkei-
ten. Angestellte, die sich fachlich
weiterqualifizieren möchten, ha-
ben die Möglichkeit, sich zu spe-
zialisieren, etwa zur Praxisanlei-
tung, zum Qualitätsmanager oder
Experten für Palliativ Care, Pain
Nurse sowie Wundexperten.
Zudem sind Wohnbereichs-, Pfle-
gedienst- oder Einrichtungslei-
tung gut bezahlte Jobs für erfah-
rene Fachkräfte. Simon Meyer hat
einen solchen Weg noch vor sich,
aber schon heute ist er glücklich
in seinem Beruf: „Ich habe zu un-
seren Bewohnern eine richtige
Beziehung aufgebaut und erfahre
jeden Tag Dankbarkeit für das,
was ich tue.“ (DJD)

Ein Pflegeberuf bringt viel Kontakt mit anderen Menschen mit sich. Foto:Ein Pflegeberuf bringt viel Kontakt mit anderen Menschen mit sich. Foto:Ein Pflegeberuf bringt viel Kontakt mit anderen Menschen mit sich. Foto:Ein Pflegeberuf bringt viel Kontakt mit anderen Menschen mit sich. Foto:Ein Pflegeberuf bringt viel Kontakt mit anderen Menschen mit sich. Foto:
DJD/Alloheim Senioren-Residenzen/Getty Images/RealPeopleGroupDJD/Alloheim Senioren-Residenzen/Getty Images/RealPeopleGroupDJD/Alloheim Senioren-Residenzen/Getty Images/RealPeopleGroupDJD/Alloheim Senioren-Residenzen/Getty Images/RealPeopleGroupDJD/Alloheim Senioren-Residenzen/Getty Images/RealPeopleGroup
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KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst

02241/234000
Notfallpraxis:
Arnold-Janssen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

EntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienst
der Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerke

02241/888110

Rat und Hilfe

Samstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. JuliSamstag, 20. Juli
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Landgrafenstraße 50, 53842 Troisdorf, 02241/408688

Sonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. JuliSonntag, 21. Juli
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Frankenstraße 10-12, 53859 Niederkassel, 02208/1210

Montag, 22. JuliMontag, 22. JuliMontag, 22. JuliMontag, 22. JuliMontag, 22. Juli
Pius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-Apotheke
Hauptstraße 198, 53842 Troisdorf, 02241/43617

Dienstag, 23. JuliDienstag, 23. JuliDienstag, 23. JuliDienstag, 23. JuliDienstag, 23. Juli
Wilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-Apotheke
Wilhelmstraße 68, 53721 Siegburg, 02241/65950

Mittwoch, 24. JuliMittwoch, 24. JuliMittwoch, 24. JuliMittwoch, 24. JuliMittwoch, 24. Juli
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Freiheitsstraße 2, 53842 Troisdorf, 02241/41365

Donnerstag, 25. JuliDonnerstag, 25. JuliDonnerstag, 25. JuliDonnerstag, 25. JuliDonnerstag, 25. Juli
St. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-ApothekeSt. Johannes-Apotheke
Wilhelm-Busch-Straße 28, 53844 Troisdorf, 02241/401100

Freitag, 26. JuliFreitag, 26. JuliFreitag, 26. JuliFreitag, 26. JuliFreitag, 26. Juli
Vitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-ApothekeVitalis-Apotheke
Spicher Straße 101, 53844 Troisdorf, 02241/846250

Samstag, 27. JuliSamstag, 27. JuliSamstag, 27. JuliSamstag, 27. JuliSamstag, 27. Juli
Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel Alfred Nobel ApothekApothekApothekApothekApotheke am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrere am Pfarrer-K-K-K-K-Kenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platzenntemich-Platz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3-5, 53840 Troisdorf, 02241/77234

Sonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. JuliSonntag, 28. Juli
Neue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-ApothekeNeue-Apotheke
Kaiserstraße 34, 53721 Siegburg, 02241/63522

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises

TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer AnsagedienstAnsagedienstAnsagedienstAnsagedienstAnsagedienst
zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-
dienstdienstdienstdienstdienst: 01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Die Notfalldienstzentrale für den
gesamten rechtsrheinischen
RSK ist folgendermaßen be-
setzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis 8 Uhr
des darauffolgenden Morgens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr und
an Samstagen, Sonntagen, so-
wie an Feiertagen, ganztägig.

Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)
Christina, 01578/8371706

Osteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-Selbsthilfegruppe
TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf

02241/46702
MS-GruppeMS-GruppeMS-GruppeMS-GruppeMS-Gruppe

02241/72381
pro familiapro familiapro familiapro familiapro familia

02241/21010
AWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-Sieg
eeeee.V.V.V.V.V.....

02241/96924-0
Selbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe Körperbehinderter

02241/64458
Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,
Familien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und Lebensfragen

02241/55101
Bechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-Gymnastik

02241/385076
esperanzaesperanzaesperanzaesperanzaesperanza

Beratungs- und Hilfenetz vor,
während und nach einer
Schwangerschaft
02241/95804-77

Männer mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit Krebs
Siegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und Umgebung
„Von Mann zu Mann“, so lau-
tet das Motto (nicht nur) un-

serer Selbsthilfegruppe. Wir
wollen miteinander Erfahrun-
gen austauschen, uns gegen-
seitig Hilfestellungen geben
oder Hilfe vermitteln.
Unsere Treffen finden jeden
dritten Donnerstag im Monat
um 19 Uhr im „Denkraum“,
Haufeld 2a, Siegburg statt.
Kontakte, Termine und ande-
re wichtige Informationen fin-
dest du auf unserer Homepa-
ge: www.mmk-su.info
Du kannst einfach dazu kom-
men, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

HIVHIVHIVHIVHIV-T-T-T-T-Test und est und est und est und est und TTTTTests sexuell überests sexuell überests sexuell überests sexuell überests sexuell über-----
tragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionen

Dienstag, 10 bis 12 Uhr, check-
it - Beratungsstelle Sexuali-
tät und Gesundheit, Hippoly-
tusstraße 48, 53840 Troisdorf
Mittwoch, 17 bis 20 Uhr,
check-it - Beratungsstelle Se-
xualität und Gesundheit, Hip-
polytusstraße 48,
53840 Troisdorf
Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-
sundheitsundheitsundheitsundheitsundheit
Montag: 10 bis 13 Uhr
Dienstag: 10 bis 13 Uhr
Mittwoch: 14 bis 20 Uhr
Donnerstag: 10 bis 13 Uhr
oder nach Vereinbarung
Persönlich: check-it - Bera-
tungsstelle Sexualität und
Gesundheit, Hippolytusstraße
48, 53840 Troisdorf, Telefo-
nisch: 02241/2656993

LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie



Rundblick Troisdorf | 63. Jahrgang | Samstag, 20. Juli 2024 | Woche 29 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 47

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krankheit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65,
53844 Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchengemeinde, Raum „Matthäus“, Bonner
Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund), 02241/8982321
(Stefan), Hennef@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5,
53840 Troisdorf, 0176/78399950,
Kontakt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg,
02247/968 166 (Roswitha), 02241/8982 321 (Stefan),
Siegburg@Anonyme-Alkoholiker-rg09.de,
https://www.facebook.com/AAinSiegburg

Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
MediPunktMediPunktMediPunktMediPunktMediPunkt
Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische VVVVVersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-
schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-
rungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3,
53840 Troisdorf
Sprechstunde:
dienstags von 12 bis 15 Uhr
Telefon: 02241 / 301 4867
Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151/16573691
Helma: 02241/9995226
Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-Kreis
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 /
Sieglarer Straße 100
(barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 94999902241 94999902241 94999902241 94999902241 949999
Neu ab 1. OktoberNeu ab 1. OktoberNeu ab 1. OktoberNeu ab 1. OktoberNeu ab 1. Oktober
Montag und Mittwoch
9 bis 14 Uhr
Donnerstag 13 bis 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Adresse: Landgrafenstraße 1
53842 Troisdorf
Telefon: 02241 201429602241 201429602241 201429602241 201429602241 2014296
teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde: dienstags
10 - 13 Uhr und individuelle Bera-
tungstermine nach Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pflegende
Angehörige.
Tierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher RingnotdienstTierärztlicher Ringnotdienst
Rhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-SiegRhein-Sieg
https//tierarzt-notdienst-rhein-
sieg-kreis.de
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autohaus-hoff.de

Schnell verfügbar! Begrenzte Stückzahl!
Der Caddy zum Aktionspreis von 29.999,– €.

Der Caddy. Der robuste 5-Sitzer überzeugt mit allen Eigenschaften, die den Caddy groß gemacht haben: strapazierfähige Materialien, die 

hohe Verarbeitungsqualität und der flexible Innenraum. Weitere Features im Caddy Kombi sind der innen vollverkleidete Fahrgastraum und 

die Curtainairbags für die zweite Sitzreihe. Das macht den Caddy Kombi nicht nur komfortabler – es macht ihn auch noch sicherer. 

Kraftstoffverbrauch in l/100 km (kombiniert) 5,4, CO2-Emissionen (kombiniert) 141 g/km

z. B. Caddy 5-Sitzer Motor: 2,0 l TDI EU6 SCR 75 kW, Getriebe: 6-Gang-Schaltgetriebe Radstand: 2755 mm

Ausstattung: Lackierung: Fortanarot Metallic, Textilfußmatten vorn und hinten, Anhängevorrichtung, abnehm-/abschließbar, Lehnen-

entriegelung für rechten Vordersitz, Höheneinstellung für beide Vordersitze, Diebstahl-Alarmanlage mit Innenraumüberwachung, „Air 

Care Climatronic“, 12-V-Steckdose mit Zigarettenanzünder und Aschenbecher, Seitenscheiben vorn in Wärmeschutzglas, Seitenscheiben 

hinten und Heckscheibe abgedunkelt, Leichtmetallräder „Wien“, Assistenzpaket mit Rückfahrkamera, Winterpaket „Basis“ mit beheiz-

baren Sitzen vorn, Digital Cockpit Pro, Einparkhilfe vorn und hinten, Außenspiegel elektrisch anklappbar, Schiebetür links, Schiebetür 

rechts, Mobiltelefonanbindung über Bluetooth, Radio Composition mit 10“ TouchFarbdisplay, Verkehrszeichenerkennung u.v.m. 

Fahrzeugpreis inkl. Überführungskosten     EUR 40.535,51
Hoff Preisvorteil                                                     EUR 10.536,51
Aktionspreis Autohaus Hoff                             EUR 29.999,00

Alle Werte inkl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. Beispielhafte Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Gültig solange der Vorrat 
reicht. Stand 01/2023. Änderungen und Irrtümer vorbehalten.  Für dieses Fahrzeug liegen Verbrauchs- und Emissionswerte nach WLTP und nicht nach 
NEFZ vor.

Bereit für alles, was kommt. Der Caddy. 
Mit HOFF-Preisvorteil 10.536,51 € sparen.

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8 · 53842 Troisdorf-Spich · Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1 · 53757 St. Augustin · Tel. 02241-39183-0

CO2-Klasse
Auf Grundlage der CO2-Emissionen (kombiniert)


